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Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner hat die Mitglieder des Gemeinderates und Mitarbeiter der Stadtgemeinde im neuen Innenstadt
„Pop-Up-Office“ zu einem Impulsvortrag mit dem Thema „identitätsorientierte“ Zentrumsentwicklung eingeladen.

DIE BÜRGERMEISTERIN 3Juni 2018
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Freude und Begeisterung 
im „Alltag“

In der letzten Ausgabe dieser
Zeitung habe ich Ihnen darge-
legt, welche Schwerpunkte mei-
nem Team und mir für die
künftige Arbeit in unserer Stadt
vorschweben.

Nun geht es Schritt für Schritt
an die – wahrscheinlich oft
nicht einfache – Verwirklichung
aller Projekte.

Durch die enge Zusammenar-
beit mit meinem Vorgänger
Rudi Hakel hatte ich schon ei-
nen Einblick in die tägliche
Kleinarbeit eines Bürgermeis-
ters. Umso mehr freut es mich,
nun diese Vielseitigkeit im Amt
miterleben und mit Engage-
ment mitgestalten zu können.

So darf ich Ihnen heute nach-
stehend einen kleinen Auszug
aus dem „Alltag“ berichten.

Ideen für die Innenstadt-
entwicklung sind gefragt

Für die Sammlung der unter-
schiedlichen Vorstellungen und
Ideen zur Belebung unseres
Stadtzentrums war es notwen-
dig, eine passende Struktur zu
schaffen. Dies geschah am 17.
Mai durch die Eröffnung eines
„Pop-Up-Stores“ in der Fuß-
gängerzone bei der Ennstalhalle. 

Sie werden sich nun die be-
rechtigte Frage stellen: Was ist
das? Was geschieht dort? 

In diesem Geschäftslokal haben
Sie jeden Donnerstag zwischen
9.00 und 16.00 Uhr die Mög-
lichkeit, mich oder meinen
Stellvertreter, 1. Vizebürger-
meister Stefan Wasmer anzu-
treffen, und Ihre höchst will-
kommenen Vorschläge für die
künftige Entwicklung unseres
Zentrums vorzubringen und
zu diskutieren.

Kreativität, Begeisterung und
Leidenschaft sind natürlich sehr
gefragt.

Ich freue mich schon heute
über jedes Gespräch, jede Be-
gegnung und jede Idee und
lade Sie herzlich ein, von diesem
Angebot der offenen Diskussion
inmitten unserer Stadt Ge-
brauch zu machen.

Gemeinsam für 
die Verbesserung der 
Verkehrssituation

In der letzten Gemeinderats-
sitzung am 8. Mai wurde ein
Maßnahmenkatalog beschlos-
sen, wie aus unserer Sicht die
Verkehrssituation auf der B320
verbessert werden könnte.

Nun gilt es, die geforderten
Maßnahmen, vor allem in Ver-
handlungen mit dem Land,
Punkt für Punkt umzusetzen.
Ich will keine unrealistischen

Hoffnungen wecken und vo-
raussagen, wann welche Er-
leichterung wirksam wird.

Aber immerhin gibt es frakti-
onsübergreifend den gemein-
samen Wunsch, die B320 zu
entlasten.

Die schon oft beschriebenen
Stichworte unserer Forderungen
sind LKW-Fahrverbot, Süd-
spange zwischen OBI und
ehem. Eisenhof, Ausbau von
Begleitwegen, weitere Lärm-
schutzwände, Kreisverkehre
und Über- oder Unterführun-
gen an einigen Kreuzungen.

Mit dem bereits erfolgten „Spa-
tenstich“ für den Bau der Um-
fahrung bei vlg. Bliem an der
Pyhrnpass-Bundesstraße sowie
den Ausbau und die Verlänge-
rung des Fuß- und Radweges
an der L740 (Lassinger Straße)
wird nun ein lang gehegter
Wunsch endlich Wirklichkeit!

Liebe Liezenerinnen und liebe Liezener!



4 Juni 2018DIE BÜRGERMEISTERIN

Inhalt

ImpressumNächste Ausgabe:
Erscheint am Donnerstag,

dem 6. September 2018

Annahmeschluss:
Montag, 13. August 2018

Vorschau Mediadaten 2018:

ET = Erscheinungstermin

AS = Annahmeschluss

Dezember-Ausgabe

ET: 29. November 2018

AS: 5. November 2018

©
 p

ho
to

IN
st

yl
e

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner
E-Mail: roswitha.glashuettner@liezen.at

Gesamtherstellung:

Döllacher Straße 17
8940 Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22086-0
Fax: +43 (0)3612/22086-4 
E-Mail: office@jostdruck.com
www.jostdruck.com

Redaktion:
Barbara Aigner, Stadtamt Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22881-114
E-Mail: barbara.aigner@liezen.at

Herausgeber und Medieninhaber:
Stadtgemeinde Liezen
Rathausplatz 1, 8940 Liezen
www.liezen.at
Telefon: +43 (0)3612/22881-0
Fax: +43 (0)3612/22881-3 
E-Mail: stadtamt@liezen.at

Alle Rechte vorbehalten.
Für den Inhalt der Inserate ist der Inserent
verantwortlich.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Soweit in dieser Ausgabe der Stadt -
nachrichten personen bezogene Ausdrü-
cke  verwendet werden, umfassen diese
Frauen und Männer gleichermaßen.

Schreiben Sie mir Ihre Meinung.
Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.

E-Mail an: roswitha.glashuettner@liezen.at oder per Post an:
Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.

k Fortsetzung des Leitartikels:

AKTUELL

5

WIRTSCHAFT UND FINANZEN

6 – 12

BAUGESCHEHEN UND
INFRASTRUKTUR

13 – 18

VERKEHR

19

KULTUR

20 – 22

BIBLIOTHEK

23

VERANSTALTUNGEN 
UND TERMINE

24 – 30

KINDER UND JUGEND

32 – 33

SCHULEN UND BILDUNG

34 – 38

SOZIALES, GESUNDHEIT
UND FAMILIE

39 – 41

UMWELT UND ENERGIE

42

SPORT UND VEREINE

43 – 48

AUS UNSERER PARTNERSTADT

48

WISSENSWERT UND AKTUELL

49 – 53

ERINNERUNGEN

54

BÜRGERSERVICE

55 – 57

STADTTELEGRAMM

58 – 59

Nicht nur die Technik 
versagt gelegentlich

Kommen wir zurück zum All-
tag: Wichtige Maschinen ver-
sagen bekanntlich oft gerade
dann, wenn sie am dringends-
ten benötigt werden. So erging
es uns auch mit der Kehrma-
schine, die heuer mehrmals re-
paraturbedürftig war. Aber
durch den großartigen Einsatz
unserer Bauhofmitarbeiter und
unter Zuhilfenahme einer Er-
satzkehrmaschine konnten die
Straßen etwas verspätet, aber
noch in akzeptabler Zeit, ge-
reinigt werden. Dafür auch ein
„Danke“ im Nachhinein an
Sie, liebe Liezenerinnen und
Liezener, für Ihr Verständnis.

Leider müssen wir verstärkt fest-
stellen, dass gelegentlich nicht
nur Maschinen versagen, son-
dern manchmal auch Men-
schen. Anders kann ich es mir
nicht erklären, dass durch Ver-
unreinigungen und Beschädi-
gungen an Straßen, Wegen,
Spielplätzen und WC-Anlagen
Schäden angerichtet werden,
die nur mit großem Aufwand
beseitigt werden können. Ich
appelliere daher an alle Mit-
bürger, unsere Gemeinschafts-
einrichtungen sorgsam zu be-
nützen und alle mutwilligen
Beschädigungen zu unterlassen.

Medien

Vieles vom umfangreichen All-
tagsgeschehen in unserer Ge-
meinde findet man mittlerweile
in den Sozialen Medien. Leider
kommt es auch vor, dass man-
che Berichte nicht ganz der
Wahrheit entsprechen und viele
Kommentare Meinungsbilder
einzelner vermitteln, die dann
veröffentlicht werden.

Auch die Stadt Liezen verfügt
über eine Facebook-Seite. Diese
Seite informiert über die aktu-
ellsten Aktivitäten, Veranstal-
tungen, Neuigkeiten vom Amt
uvm. Es ist jedoch keine Dis-
kussionsseite!

Das wichtigste Medium in un-
serer Stadt ist aber nach wie
vor die Stadtzeitung, die Stadt-
nachrichten Liezen. Ich danke
an dieser Stelle allen, die hier
berichten und lade Sie ein, die
weiteren Seiten dieser Stadt-
nachrichten aufmerksam
durchzublättern.

Liezen erhält 
Gesundheitszentrum
In der Bürgermeister-Regional-
konferenz informierte Landes-
rat Mag. Christoph Drexler
über den Standort des neuen
Leitspitals, dieser wird in Stai-
nach-Pürgg sein. Betrieben wird
das Leitspital dann sowohl von

der KAGes (Stmk. Kranken-
anstalten GesmbH), als auch
von der KDS (Klinik Diako-
nissen Schladming GmbH).
An den bestehenden Standorten
der derzeitigen Krankenhäuser
entstehen Gesundheits- und
Facharztzentren.

Für unsere Stadt Liezen ist ge-
plant, ein Gesundheitszentrum
sowie eine psychosomatische
Beratungsstelle mit Ambulato-
rium zu errichten.

Sommerzeit –
Urlaubszeit

Die warmen Tage in den ver-
gangenen Wochen lassen uns
auf einen schönen Sommer mit
vielen Sonnentagen hoffen.
Auch ein vielseitiges Kultur-
und Veranstaltungsprogramm
ist in unserer Stadt geboten
und wird uns in den Sommer-
monaten viele Möglichkeiten
der Kommunikation bieten. 

Somit darf ich Ihnen einen er-
holsamen Sommer wünschen
und freue mich auf so manche
Begegnung!

Herzlichst, 
Ihre Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner
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Optische Belebung in der Fußgängerzone – Menschenbilder.

Jeden Donnerstag von 9.00 bis 16.00 können Bürger Anregungen zur Stadtentwicklung vorbringen.

ter Wasmer gelegt hat, pocht
auf Bürgerbeteiligung und lau-
fenden Austausch mit der Be-
völkerung, Einpendlern und
Gästen.

Dieser Austausch soll unkom-
pliziert und regelmäßig über
das neue Innenstadt-Büro der
Stadt Liezen laufen. Jeden Don-
nerstag ist dort Kommunika-

tions- und Marketingbeauftrag-
te Barbara Aigner von 9.00 bis
16.00 Uhr vor Ort und koor-
diniert künftig gemeinsam mit
den politischen Vertretern die
Projekte zum Thema Innen-
stadtentwicklung.

Zusätzlich gibt es eine offene
Bürgermeister-Sprechstunde,
bei der abwechselnd donners-
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Titelbild:

Die Stadt Liezen plant die Entwicklung 
des Stadtzentrums
Von der Bevölkerung wurde und wird eine Belebung des Stadtzentrums gefordert. Bürgermeisterin
Roswitha Glashüttner hat schon bei ihrer Antrittsrede im Jänner dieses Thema als das Herzstück
ihrer Arbeit bezeichnet.

In den vergangenen Jahren ha-
ben verschiedene Entwicklun-
gen zu einer Frequenzverlage-
rung und -änderung beigetra-
gen. Diesem Trend will die
Stadt Liezen mit einer identi-
tätsorientierten Zentrumsent-
wicklung gegensteuern und so
den gesamten Lebens- und
Handelsstandort Liezen stär-
ken. Liezen soll eine lebenswerte
Stadt bleiben und sich zudem
weiterentwickeln.

Mit gezielten Aktionen und
Veranstaltungen wird ein Start-
Grundstein gelegt. Die Aus-
stellung „Menschenbilder“, die
im Mai in der Fußgängerzone
und am Kulturhausplatz für
optische Belebung gesorgt hat,
ist ein Beispiel dafür. Diese
Ausstellung ist eine Initiative,
bei der heuer 55 Berufsfoto-
grafen ihre ausdrucksstarken
Fotowerke präsentieren.

Ein neues Innenstadtbüro
wird aktiviert.

Bürgermeisterin Glashüttner,
die die Projektkoordination in
die Hände von Vizebürgermeis-

tags die Bürgermeisterin selbst
oder ihr Stellvertreter für Ge-
spräche und Anregungen zur
Verfügung stehen.

„Pop-up Fläche“ 
im Innenstadtbüro

„Auf die Fläche, fertig, los! Das
erste Kleinprojekt ist fixiert.
Über einen Wettbewerb kön-
nen die kreativsten „Pop-up
Ideen“ eine kostenlose Fläche
im Ausmaß von ca. 50 m² im
Innenstadtbüro der Stadt Liezen
gewinnen.

Der Pop-Up-Store Liezen ist
bezugsfertig adaptiert und be-
reits mit einem modularen Ba-
sis-Shopsystem ausgestattet. Mit
wenig Aufwand und geringer
Investition kann man sofort
starten. Größe und Mietdauer
der Flächen können flexibel ge-
staltet werden. Sobald die letz-
ten Details dazu fixiert sind,
folgen Informationen online
und in sozialen Medien.



■ Unsere Großausgaben im Jahr 2017 waren:

Restzahlung Sanierung 
Volksschule/Sonderschule ca. € 432.000,00

Bewegungsarena ca. € 503.000,00

Straßensanierung ca. € 1.140.000,00

ÖBB-Durchgang Bahnhof ca. € 100.000,00

Wasser u. Abwasser ca. € 220.000,00

Finanzreferent
Albert Krug

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Landeshauptmann-Stell-
vertreter Michael Schickhofer und Finanzreferent Albert Krug
sprechen regelmäßig über die Möglichkeiten finanzieller Unter-
stützung für Projekte in unserer Stadt.

Auch die Rücklagen entwickeln
sich sehr positiv. Diese wurden
von € 3.293.428,49 auf 
€ 3.626.187,62 erhöht.

Ausgabenseitig konnte die Stadt
Liezen sehr gut arbeiten. Die
Sozialhilfeumlage wurde gerin-
ger. Im Personalbereich wird
sehr überlegt nachbesetzt, und
einige Pflichtausgaben wurden
im Jahr 2017 durchgeprüft. So-
mit konnten wir in einigen Be-
reichen auch eine Reduzierung
erreichen.

Der Schuldenstand konnte im
Jahr 2017 weiter gesenkt wer-
den. Wir konnten € 1.044.224
tilgen und nahmen aber nur 
€ 895.744 an neuen Krediten
auf.

Es wird für uns eine große
Heraus forderung auch im Jahr
2018 so einen erfolgreichen
Rechnungsabschluss zu errei-
chen.

Um weiterhin so positiv zu
wirtschaften, müssen alle an ei-
nem Strang ziehen.

Daher wird es in Zukunft wich-
tig sein, dass die Bürger, die
Mitarbeiter und auch die poli-
tischen Verantwortlichen das
Geld der Gemeinde so betrach-
ten, als wäre es ihr eigenes. Nur
so ist man weiterhin auf dem
richtigen Weg.

Ihr

Albert Krug
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Die Stadtgemeinde Liezen ist bei
den Finanzen weiter auf Erfolgskurs

Die Finanzen der Gemeinde Liezen sind auch im Rechnungsjahr 2017 wieder hervorragend. Dieses
Ergebnis ist natürlich den politischen Verantwortlichen und der gut funktionierenden Finanzabteilung
zuzurechnen.

Einnahmen
Die Einnahmen seitens der
Bundesertragsanteile sind durch
die steigenden Einwohnerzah-
len im Jahr 2017 sehr positiv
ausgefallen. Insgesamt konnten
wir einen Betrag von 
€ 5.959.814,44 erzielen.
Bei der Kommunalsteuer konn-
ten wir trotz Auflösung von
zwei Großbetrieben in 
Liezen eine Steigerung von 

€ 55.138,64 erzielen. Somit
betragen die Einnahmen im
Jahr 2018 € 4.423.855,54.
Auch unsere Kennzahlen ent-
wickeln sich laufend positiv.
Diese sind für den Vergleich
mit anderen Gemeinden rele-
vant. Durch Verbesserung all
dieser Zahlen konnte die Ge-
meinde seit langem wieder die
Bonitätsklasse BBB (Gut) er-
reichen.
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Liezen

Leoben

FÜR JEDE / N DIE 

RICHTIGE KLASSE!

Kurs

jetzt 

buchen!

INNOVATIV
KOMPETENT 
VIELFÄLTIG

Auch wir fühlen 
uns hier wohl!

Gründerzentrum Liezen
wirtschaftspark-liezen.at

Klick dich rein .
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Der Wirtschaftspark Liezen
informiert über Neuigkeiten 
Das steirische Impulszentrum im Süden unserer
Stadt ist derzeit zu 100% ausgelastet und bietet
seinen Betrieben eine vielfältige Infrastruktur
sowie Projekte zu Vernetzung, Weiterbildung
und Förderungen. 

TeleConsult Austria ist neu
im Wirtschaftspark angesie-
delt.
Das innovative, steirische Un-
ternehmen TCA entwickelt
Produkte und Systeme für alle
Bereiche der Telematik.
Die wesentlichen Aktivitäten
von TeleConsult Austria liegen
im Bereich der präzisen Positio-
nierung und zuverlässigen Na-
vigation, im Besonderen in der
Entwicklung und Verknüpfung
von Navigations-, Kommuni-
kations- und Informationstech-
nologien und -diensten für An-
wendungen im Kontext des
Transportes und der Mobilität.

Das Team verfügt über ein um-
fassendes Fachwissen und über
gute Kontakte zu zahlreichen
externen Beratern. Zudem kann
das Unternehmen auf ein dich-
tes Netzwerk an europäischen
Partnern zurückgreifen, die in
vielen Technologiebereichen
aktiv tätig sind. Universitäten,
Forschungszentren, Industrie
wie auch KMUs arbeiten mit
TCA eng zusammen.
Das neueste Projekt „SafeSki“
aus dem Hause TCA erforscht
Technologien für Skigebiete so-
wie Wintersportler und deren
Sicherheit auf den Skipisten. 
Zu den Kunden des Unterneh-

mens zählen zahlreiche inter-
nationale Unternehmen wie
Honda, Intel Corporation,
TomTom, Daimler, Austro
Control oder Fraunhofer, aber
auch Universitäten, die euro-
päische Kommission oder Or-
ganisationen wie das Land
Steier mark. 

Mitarbeiter (m/w) 
dringend gesucht! 
Zum sofortigen Eintritt sucht
das Team von TeleConsult für
den Standort Liezen (oder auch
Graz) Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für die Bereiche
„Software Engineering“ und

„System Development Projekt-
management“.

■ Die detaillierten
Stellenbeschreibungen
finden Sie online unter
www.tca.at/jobs

■ Weitere Informationen 
finden Sie unter 
www.wirtschaftspark-
liezen.at
und 
www.facebook.com/
wirtschaftsparkliezen



Kerngebietsreferent
Mag. René Wilding
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Christian Hollinger ergänzt seit
Anfang Mai die Finanzverwal-
tung.

und Servicegedankens sowohl
gegenüber den Bürgerinnen
und Bürgern, als auch gegen-
über anderen Abteilungen der
Stadtverwaltung. 

Das innere Kerngebiet der Stadt Liezen aus der Luft betrachtet.

nimal bis gar nicht adaptiert
wird, sondern die bereits be-
stehende Geschäftsinfrastruktur
in ihrer Gesamtheit so über-
nommen wird. Das wiederum
bietet sowohl für das eingemie-
tete Unternehmen wie auch
den Vermieter den Vorteil, dass
eine Geschäftsfläche sehr schnell
genutzt werden kann, während
die Investitionskosten für eine

Geschäftseinrichtung niedrig
bleiben.
Viele weltweit bekannte Un-
ternehmen setzen auf diese Pop
Up-Lösungen und oftmals wird
aus einer anfangs temporär ge-
nutzten Geschäftsfläche auch
ein dauerhaft genutztes Ge-
schäft.
Auch wenn das Wort gewöh-
nungsbedürftig erscheint, ist

■ Sie haben weitere Anre-
gungen zu diesen Themen? 

Dann schreiben Sie mir 
Ihre Ideen unter 
rene.wilding@liezen.at.

Liebe Leserinnen und Leser,
durch das in der Fußgängerzone
neu entstandene „Pop Up-
Büro“ zur Innenstadtentwick-
lung ist dieser Begriff auch bei
uns in den Fokus gerückt. Unter
einem „Pop Up Store“ versteht
man landläufig eine temporär
genutzte Verkaufsfläche, die
von Unternehmen bewusst
dazu genutzt wird, um sehr
schnell an einem bestimmten
Ort und zu einer bestimmten
(Verkaufs-)Zeit für Kunden
präsent zu sein.

Diese Pop Up-Geschäfte sind
in der Regel dadurch gekenn-
zeichnet, dass die dafür benö-
tigte Geschäftsfläche nur mi-

dieser „Pop Up-Ansatz“ mit ei-
ner Vielzahl von Vorteilen be-
setzt; neben der Möglichkeit,
schnell oder aktionsorientiert
eine Verkaufsfläche anzubieten,
bietet dieses Modell auch für
Start Ups zahlreiche Optionen,
möglichst kostengünstig einen
Unternehmensstandort zu fin-
den, indem die vorhandene In-
frastruktur ohne kosteninten-
sive Adaptierungen übernom-
men wird. Ein ganz wichtiger
Aspekt für Jungunternehmer.
Und ein sehr kreativer Ansatz
für eine weitere Möglichkeit
der Nutzung von Innenstadt-
Geschäftsflächen.

Ihr

Mag. René Wilding

Christian Hollinger ist neuer
Mitarbeiter in der Finanzverwaltung
In der aktuellen Ausgabe der Stadtnachrichten möchte ich Ihnen Herrn Christian Hollinger, BA MA MSc
vorstellen, der unsere Finanzverwaltung seit 2. Mai 2018 verstärkt.

Christian Hollinger wurde
1979 in Bruck/Mur geboren
und stammt ursprünglich aus
Wildalpen. Er absolvierte nach
seiner Pflichtschule eine tech-
nische Ausbildung in Graz. Sein
Interesse, seinen Horizont zu
erweitern, führte dazu, dass er
neben seinem Beruf zahlreiche
Ausbildungen absolvierte und
sich insbesondere mit Themen
wie Projekt- und Prozessma-
nagement, Organisationspsy-
chologie, Erwachsenenbildung,
Mitarbeiterführung, Change-
Management und Personal-
und Organisationsentwicklung
auf unterschiedlichen Ebenen
intensiver auseinandersetzte.
Trotz seiner Affinität zu Men-
schen, führte ihn seine Leiden-
schaft für Zahlen, Daten und
Fakten zu einem Auslandsstu-

dium an einer privaten Hoch-
schule für Wirtschafts- und
Handelswissenschaften in Slo-
wenien, wo er sein Bachelor-
studium der Betriebswirtschaft
als Diplom-Ökonom mit aus-
gezeichnetem Erfolg abschlie-
ßen konnte. 
Die Möglichkeit, sich mit seiner
langjährigen Berufserfahrung
in unterschiedlichsten Positio-
nen aus der Privatwirtschaft
nun in der Finanzverwaltung
der Stadtgemeinde Liezen ein-
bringen zu können, war für
Christian Hollinger die aus-
schlaggebende Entscheidung
für eine Bewerbung um die
ausgeschriebene Stelle. 
Als einen der Schwerpunkte
seiner Tätigkeit für die Stadt-
gemeinde Liezen sieht er den
Ausbau des Dienstleistungs-

Herr Hollinger lebt mit seiner
Partnerin und den beiden Söh-
nen in seinem neu erbauten
Haus in Aigen. Neben der Fa-
milie gehören vor allem die
Blasmusik, die Feuerwehr und
die Jagd zu seinen privaten In-
teressen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Christian Hollinger seine Qua-
lifikationen und Fähigkeiten
sowie ein hohes Maß an Dis-
ziplin und das gute Zeitmana-
gement zur Koordination von
Beruf, Privatleben und Ausbil-
dung in der Finanzverwaltung
der Stadtgemeinde Liezen bes-
tens einbringen wird.
Für seine Tätigkeit wünsche
ich ihm im Namen der ge-
samten Mitarbeiterschaft alles
Gute!

Mag. Peter Neuhold, Amtsdirektor
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Michael Fasching erstellt in seinem neuen Büro in Liezen multi-
mediale Präsentationen in High-Definition-Qualität. k

9

Neu in unserer Stadt:

fAm-Kommunikation bezieht das neue 
Büro im Haus der Inklusion Liezen
Das Unternehmen fAm-Kommunikation mit Firmeninhaber Michael Fasching BA beschreitet nicht
nur neue Dimensionen im Virtual-Reality-, Film- und Multimediabereich, sondern bezieht auch
neue Büroräumlichkeiten im Haus der Inklusion in Liezen.

Mit der Produktion von 3D-
Animationen und multimedia-
len Präsentationsvideos be-
schritt Firmeninhaber Michael
Fasching vor rund fünf Jahren
den Weg der Selbstständigkeit.
Der Erfolg gibt ihm Recht.
Namhafte Industrie- und Fir-
menkunden aus Österreich und
Deutschland setzen auf die
Kompetenz von fAm, wenn es
darum geht, hochtechnische
Produkte und komplexe Pro-
duktionsabläufe in computer-
animierter High-Definition-
Qualität darzustellen. Basis der
dreidimensionalen, realistischen

Animationen sind dabei CAD-
Konstruktionsdaten, die mit
Hilfe von modernster Software
und der Erfahrung des fAm-
Teams in eindrucksvolle, be-
wegte und bewegende Bilder
umgesetzt werden.
Ebenso bewegend sind die fAm-
Filmproduktionen. Ob Image-
, Werbe- oder Produktfilme für
Kunden- und Messepräsenta-
tionen: modernste Cinematic-
Technik macht es möglich, Ihr
Projekt in 4K-Auflösung inklu-
sive Superslow-Motion, Nights-
hots, Flugaufnahmen mit Droh-
nen und professioneller Schnitt-
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Inhaber Thomas Pfleger ist
selbst schon seit seinem 13. Le-
bensjahr diesem wundervollen
Sport verfallen. Er arbeitete,
neben seinem Hauptberuf als
Lehrer in der HAK Liezen, im-
mer wieder auf einer Tauchbasis
in Kroatien. Mittlerweile hat
er seit gut einem Jahr seine
Tauchlehrer-Zertifizierung in

Der Traum vom Tauchen mit Delfinen kann nun auch in Liezen
vorbereitet werden.

Thomas Pfleger eröffnet erste
Liezener Tauchschule.

Technik und Textanimation in
die Realität umzusetzen – ziel-
gruppenrelevante Social-Me-
dia-Postings inklusive.
Apropos Realität: Virtual Rea-
lity – also das Eintauchen in

eine computergenerierte, in-
teraktive Welt in Echtzeit – ist
aktuell die wohl interessanteste
technische Innovation im Be-
reich des Produktmarketings,
auf die sich Michael Fasching

mit seinem Unternehmen spe-
zialisiert hat und in (be)ste-
chend scharfen Bildern für seine
Kunden produziert.

■ Das neue Büro von fAm-

Kommunikation finden Sie im
Haus der Inklusion der Lebens-
hilfe Ennstal am Fronleich-
namsweg 11 in Liezen, 
Telefon: 0676/476 72 60
www.fam-kommunikation.at

k Fortsetzung „Neu in unserer Stadt“:

Ab sofort kann in Liezen getaucht werden 
Liezen hat ein neues, ungewöhnliches Freizeit-Angebot. Die Scuba Academy Liezen ist die erste
Tauchschule in der Bezirkshauptstadt und bietet eine Vielzahl verschiedenster Tauch-Kurse, vom
Schnupper-Tauchen bis zum „Dive Master“, an. 

der Tasche und wagte im heu-
rigen Frühjahr die Eröffnung
seiner eigenen Tauchschule in
Liezen.
Tauchkurse in Liezen? – Klingt
doch etwas ungewöhnlich. Ist
es vielleicht auch, aber gerade
das macht es spannend: „Viele
Taucher machen ihre ersten
Tauchkurse in den schönsten
Tauchgebieten der Erde. Doch
gerade beim Grund-Tauch-
schein bekommt man nur we-
nig bis gar nichts von der tollen
Unterwasserwelt mit, da man
die meiste Zeit mit Übungen
beschäftigt ist und das Tauchen
ja erst lernen muss – da wäre es
doch besser, den Tauchschein
in Ruhe zu Hause zu machen
und dann die Tauchplätze der
Urlaubs-Destination fix fertig
ausgebildet zu genießen“ so
Pfleger zu seinem Konzept.
Die Theorie-Einheiten finden
bei Scuba Academy Liezen im
eigens eingerichteten Schu-

lungsraum in Liezen statt. Ge-
taucht wird dann in der näheren
und weiteren Umgebung wie
z.B. den Salzkammergut-Seen.
Aber auch ein warmes Ausbil-
dungs-Pool steht in der Nähe
von Graz zur Verfügung. 
Alle Kurse werden unter dem
Motto „flexibel tauchen lernen“
durchgeführt. Das heißt für die

Tauchschüler, dass alle Termine
und Tauchgewässer individuell
vereinbart werden können.

■ Interessierte können mit
Thomas Pfleger gerne über Fa-
cebook (Scuba Academy Lie-
zen) oder über die Homepage
www.scuba-academy.at Kon-
takt aufnehmen.
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In der Parkettmanufaktur in Liezen werden Böden für Generationen
produziert.
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Seit Anfang März verkauft Martin Scheikl in seinem Bioladen im
Einkaufszentrum Arkade Liezen „Biozeigs & Demetersochn“.

In der Salzstraße gibt es den ersten reinen Barber-Shop in Liezen.
Ein Frisör also nur für Männer und spezialisiert auf Bartpflege.

WIRTSCHAFT UND FINANZEN

Im Wald gereift, bei
Deisl Parkettmanufaktur vollendet
Michael Deisl ist Holzliebhaber in dritter Generation. Er produziert mit seinen Mitarbeitern der
Parkettmanufaktur Massivholzböden auf individuelle Bestellung der Kunden.

Deisl Parkettmanufaktur ist
also ein Nischenanbieter in Sa-
chen individuell gefertigter
Holzböden. Die Zieladressen
der Böden kennen keine Gren-
zen. So kommt es, dass Holz-
böden aus Liezen bis nach Asien
verkauft werden.
Das Erfolgskonzept scheint
recht simpel: „Bretter zuschnei-
den, hobeln und ölen und fertig
ist der Dielenboden“. Hundert
Prozent Holz, hauptsächlich
mit Leinöl veredelt.
Der Rohstoff Holz ist grund-
sätzlich nur ein Aspekt von
Einzigartigkeit, den Deisl mit
anderen Dielenherstellern teilt.

Der echte Unterschied liegt im
Inhalt der Schatzkammer, wie
das Lager der Parkettmanufak-
tur liebevoll bezeichnet wird.
Kunden können aus unbehan-
deltem Rohholz wählen und
sich das Dielenformat ebenso
wie die Oberfläche selbst aus-
suchen. Erst danach erfolgt der
Fertigungsprozess.
Wer jetzt meint, ein Boden der
Parkettmanufaktur sei ein un-
leistbares Luxusgut, der irrt.
Speziell für heimische Kunden
gibt es immer wieder tolle Ak-
tionen. Ein Besuch der Par-
kettmanufaktur lohnt sich je-
denfalls.

„BriMaBio“ ist eröffnet Ein „Barber“-Shop für Liezen
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Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierte René Seebacher
persönlich zur Eröffnung.

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner wünscht Carina Habacher
für ihre neue Herausforderung viel Glück.

cher auch mit speziellen Ange-
boten darauf, Wohlbefinden zu
fördern. So findet man in ihrem
Programm zum Beispiel die
„Rückenintensivbehandlung“
oder die „Achtsamkeitsmassa-
ge“.
Besonderes Special: Massage
für Schwangere „In guter Hoff-
nung“. Unter Einbeziehung al-
ler Sinne sollen Verspannungen

gelöst und Ängste losgelassen
werden. Die werdende Mama
kann so neue Kraft für kom-
mende Phasen des Mutter-Seins
schöpfen. Für perfekte Ent-
spannung während der Behand-
lung sorgt ein bequemer Mas-
sagestuhl.
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DEIN BAUMEISTER.
ALLES WIE GEPLANT.
– Einfamilienhäuser in Massivziegelbau
– Fundamente und Keller als stabiler und sicherer

Untergrund für Ihr Fertigteilhaus
– Örtliche Bauaufsicht
– Zu- und Umbauten
– Wintergärten und vieles mehr!

EK Bauunternehmen – Ihr Baumeister aus Liezen
Wirtschaftspark A, 8940 Liezen
Eduard Kladnik
Tel. +43(0)664 2428 619
info@ek-bau.at www.ek-bau.at

■ Spüre den Sinn! Spürsinn

Tel. 0660/617 12 12

„SpürSinn“ – die neue Massagepraxis
im Ärztezentrum Liezen
Carina Habacher, 35 Jahre alt, verheiratet und Mama von zwei Töchtern, gebürtig aus und wohnhaft
in Liezen mit jahrelanger Erfahrung als Medizinische Masseurin, eröffnete kürzlich ihre Massagepraxis
im Ärztezentrum.

Zusätzlich ist sie als Energeti-
kerin ausgebildet, hat an einem
Lehrgang für Schamanismus
und einer Studienreise nach
Peru teilgenommen.

Sie liebt, was sie tut!
Ein Körper spricht aus der See-
le. Durch ihre Erfahrung hat
Carina Habacher das Vermögen

erlangt, sich in Gewebsschich-
ten hineinzuspüren. Findet sie
eine Verspannung, gibt sie ihr
die notwendige Aufmerksam-
keit. Wichtig ist ihr, Dinge zu
hinterfragen, wo liegen die Ur-
sachen und welche Zeichen
setzt ein Körper?
Neben den gängigen Massage-
techniken setzt Carina Haba-

„Mug-o-Cino“
Ein Café mit besonderem Schwerpunkt.

Anfang April eröffnete René
Seebacher, vielen als Kapell-
meister des Musikvereins Wei-
ßenbach bekannt, sein „Mug-
o-Cino“ in der Arkade Liezen.

Er folgt damit dem „Café Pur“
nach. Neben Kaffeespezialitäten
aus vielen Teilen der Welt punk-
tet er mit einem sehr vielseitigen
Frühstücksbuffet.



Bau- und Raumordnungsreferent
Herbert Waldeck

Die Errichtung von Mauern, Zäunen und Einfahrtstoren gegenüber öffentlichen Verkehrsflächen ist
immer genehmigungspflichtig.

den, dass die Errichtung von
Zaunsockeln und Stützmauern
ab einer Höhe von 0,50 Meter
über dem angrenzenden natür-
lichen Gelände ebenfalls einer
Genehmigung durch die Bau-
behörde bedarf.
Für alle Zaunsockel und Stütz-
mauern, also auch für jene unter
0,50 Meter, die zu öffentlichen
Verkehrsflächen errichtet wer-
den, gilt die Bestimmung be-
treffend des Abstandes zur Stra-
ße wie oben angeführt. Das
heißt, innerhalb von zwei Me-
tern zur Straßengrundgrenze
ist die Zustimmung der Stadt-
gemeinde einzuholen. Dies gilt
auch bei der Errichtung von
Carports an der Grenze zu Ge-
meindestraßen.

Informationen vor 
Baubeginn einholen
Es ist daher dringend zu emp-
fehlen, sich vor der Planung
eines Zaunes, von Einfahrtsto-

ren oder von Mauern mit der
Baubehörde in Verbindung zu
setzen.
Spätere Unannehmlichkeiten
aufgrund eines nicht geneh-
migten oder entgegen den Vor-
schriften errichteten Zaunes
können so von vornherein ver-
mieden werden. Informieren
Sie sich in der Bauabteilung
der Stadt Liezen. Unsere Kon-
takte hierzu finden Sie auf Seite
55 dieser Stadtnachrichten.

Aktuelles zum 
Flächenwidmungsplan
Der unter meinem Vorsitz ge-
führte Bau- und Raumord-
nungsausschuss hat für das Pro-
jekt „neuer Flächenwidmungs-
plan“ mit der Juni-Sitzung am
11. dieses Monats im ersten
Halbjahr 2018 bereits fünf Mal
getagt. Ich möchte mich an
dieser Stelle herzlich bei allen
Mitgliedern und Mitarbeitern
für die sehr konstruktive und

angenehme, wenn auch zeit-
aufwändige, Arbeit in diesem
Unterausschuss des Gemein-
derates bedanken und meine,
dass sich dieser Arbeitsaufwand
durch die damit befassten Ge-
meinderäte in einem sehr guten
Planungswerkzeug für unsere
Stadt niederschlagen wird.

Der Beschluss des neuen Flä-
chenwidmungsplanes durch
den Gemeinderat ist für den
Oktober 2018 vorgesehen. Der
ambitionierte wie auch gleich-
zeitig sehr optimistische Zeit-
plan, diesen noch vor dem Som-
mer beschließen zu können,
musste aufgrund der noch zu
einzelnen eingelangten Stel-
lungnahmen und Einwendun-
gen durchzuführenden Anhö-
rungsverfahren abgeändert wer-
den.

Ihr Gemeinderat
Herbert Waldeck
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Über die Bewilligungspflicht von Zäunen,
Mauern, Einfahrtstoren und Hecken
Die Baubehörde der Stadt Liezen wird regelmäßig mit Anfragen befasst, inwieweit die Errichtung
von Zäunen und Einfahrtstoren einer Baubewilligung bedarf.

»Bewilligungsfrei“ ist dabei nur
die Errichtung von Zäunen ge-
genüber Nachbargrundstücken
bis zu einer Höhe von 1,50
Metern (in diesem Fall ist der
Baubehörde lediglich eine
schriftliche Mitteilung vorzu-
legen). Zäune ab einer Höhe
von 1,50 Meter sowie Zäune
und Einfahrtstore gegenüber
öffentlichen Verkehrsflächen
sind – egal welche Höhe diese
aufweisen – nach den Bestim-
mungen des Steiermärkischen
Baugesetzes immer genehmi-
gungspflichtig.

Der richtige Abstand 
zur Straße
Es gilt bei der Errichtung von
Zäunen gegenüber öffentlichen
Verkehrsflächen zu beachten,
dass im Genehmigungsverfah-
ren nicht nur die Vorschriften
des Steiermärkischen Bauge-
setzes, sondern auch jene des
Landes-Straßenverwaltungsge-
setzes anzuwenden sind.
Dieses regelt, dass Zäune und
auch Hecken an Gemeinde-
straßen innerhalb von zwei Me-
tern zur Grenze dieser Straße
nur mit Zustimmung der Stra-
ßenerhalters, also bei Gemein-
destraßen durch die Stadtge-
meinde Liezen, errichtet werden
dürfen. Bei Landesstraßen ist
die Zustimmung der Landes-
straßenverwaltung (Baubezirks-
leitung Liezen) einzuholen.

Zaunsockel, Stützmauern 
und Carports
In diesem Zusammenhang soll-
te auch darauf hingewiesen wer-
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Die Generalsanierung der Geschäftsstelle Liezen des Arbeits-
marktservice Steiermark an der Hauptstraße mit gleichzeitigem
Umbau und der Neugestaltung im Inneren wurde abgeschlossen.
Wie das Arbeitsmarktservice wird auch das im Norden ange-
schlossene Gebäude des Finanz- und Vermessungsamtes eine
neue, gefällige Fassade erhalten. Mit diesen Arbeiten wurde vor
einigen Wochen begonnen (siehe auch auf Seite 18).

In dem von der MGI Vermietungen GmbH errichteten Gebäude
am Fronleichnamsweg hat die Lebenshilfe Ennstal als Mieterin
neue Wohnmöglichkeiten für ihre Kunden geschaffen. Die einzelnen
Geschoße werden für teilzeitbetreutes und vollzeitbetreutes Woh-
nen sowie als Trainingswohnungen genutzt. Das Erdgeschoß
wird unter anderem von den Mobilen Diensten der Lebenshilfe
für Gruppenaktivitäten und die Begleitung ihrer Kunden genutzt.

Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt:

Generalsanierung Arbeits-
marktservice abgeschlossen
Neue Fassade auch für das Finanz- und Vermes-
sungsamt.

Neubau für die Lebenshilfe
Ennstal am Fronleichnams-
weg fertiggestellt
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Die Bauarbeiten für die Errichtung des 1. Bauabschnitts im südlichen Bereich der Gesamtverbauung „Dumba-Park“ schreiten stetig
voran. Im ersten Obergeschoß über der Tiefgarageneinfahrt werden – wie bereits bekannt – das Bezirkspolizeikommando und die
Polizeiinspektion Liezen ihre neuen Räumlichkeiten beziehen (siehe rechtes Bild). Der zweite Bauabschnitt im Norden startet im
Frühjahr 2019.

Die Liezener Firma Geomix ist zwischenzeitlich zum größten Fußball-Online-Shop Österreichs avanciert. Fußballschuhe, Teamsport-
ausrüstungen, Fanbekleidung und vieles mehr stehen auf dem Verkaufsprogramm. Für diese Expansion wird zur Zeit der von Geomix
erworbene Hallenkomplex an der B320 Ennstalstraße um- und ausgebaut. Nach Fertigstellung wird die für ein Möbelhaus adaptierte
ehemalige Schuhfabrik „Servas“ in neuem Glanz erstrahlen (siehe rechtes Bild).

Planung  -  Bauleitung  -  Liegenschaftsbewertungen  -  Sachverständigentätigkeit

8911 Admont, Hall 504

Telefon + Fax: 03613 - 3409
E-Mail: bm.kielhauser@hall-tv.at

Baumeister

Ing. Konrad Kielhauser
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1. Bauabschnitt „Dumba-Park“ schreitet zügig voran
2. Bauabschnitt startet nach Rohbaufertigstellung

Geomix errichtet seine Österreich-Zentrale
am ehemaligen XXX-Lutz-Standort
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Das zwischenzeitlich als Gebrauchtwagen-Verkaufs- und Aus-
stellungshalle genutzte Geschäftsgebäude am Fronleichnamsweg
östlich des Lebensmittelmarktes wird wieder als Verkaufslokal
adaptiert. In die Räumlichkeiten soll nach dem Umbau eine aus
Deutschland stammende Handelskette einziehen, die mittlerweile
in Europa rund 1.700 Filialen mit den Warengruppen Drogerie,
Schreibbedarf, Haushalt, Spielwaren, Deko, Werkzeug und Tier-
bedarf betreibt.

Auf der gemeindeeigenen Liegenschaft des ehemaligen Städtischen
Bauhofes in der Ausseer Straße wird die Siedlungsgenossenschaft
Ennstal in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Liezen Start-
wohnungen für Jungfamilien errichten. Das Wohnhaus wird mehrere
Geschoße aufweisen und für insgesamt 16 Wohneinheiten Platz
bieten. Der Baubeginn ist für das Frühjahr 2019 vorgesehen.

Bis auf eine Parzelle sind die nordseitig des Hermann-von-Wiß-
mann-Weges gelegenen Grundstücke im Ortsteil Weißenbach
bereits bebaut. Südlich dieser Erschließungsstraße war seinerzeit
eine reihenhausartige Bebauung angedacht. In der Gemeinde-
ratssitzung vom 8. Mai dieses Jahres wurde der Bebauungsplan
insofern abgeändert, als nunmehr auch im südlichen Bereich die
Errichtung von Einzelhäusern ermöglicht wird.

Eine erfreuliche Entwicklung kann für die Bevölkerung in Liezen-
West angekündigt werden. Die Firma Spar wird den in seiner
Nahversorgerfunktion überaus wichtigen Lebensmittelmarkt in
der Ausseer Straße am selben Standort neu errichten und somit
weiterhin für ausgezeichnet gelegene Einkaufsmöglichkeiten in
diesem Liezener Ortsteil mit seinen mehreren tausend Bürgerinnen
und Bürgern sorgen.

Geschäftsgebäude am
Fronleichnamsweg wird wieder in 
Betrieb genommen

Siedlungsgenossenschaft Ennstal 
errichtet Startwohnungen für
Jungfamilien

Wohnhäuser 
„Hermann-von-Wißmann-Weg“
Änderung des Bebauungsplanes

Spar errichtet in der Ausseer Straße
einen neuen Lebensmittelmarkt
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Auf der an der Selzthaler Straße und auch an der Gesäusestraße gelegenen ehemaligen Eisenhof-Liegenschaft wird sich in baulicher
Hinsicht in den nächsten Monaten einiges tun. Nach dem Abbruch der bestehenden Gebäude sollen an deren Stelle neue
Geschäftsflächen im Ausmaß der seinerzeitigen Eisenhof-Verkaufsflächen und im Obergeschoß auch ein Hotel entstehen. Die
Computergrafik rechts zeigt die zukünftige Nordansicht entlang der Gesäusestraße.

Auf den noch unverbauten Grundstücksflächen am Erzweg nördlich
des Volkshilfe-Seniorenzentrums ist durch einen privaten Bauträger
geplant, zwei Mehrfamilienwohnhäuser zu errichten (siehe beide
Computergrafiken unten). Der Baubeginn für die insgesamt 16
Eigentumswohnungen mit – teilweise überdachten – Parkplätzen
ist noch für dieses Jahr geplant.

Der neue Franchisenehmer des Fast-Food-Restaurants an der
B320 Ennstalstraße hat eine Idee des ehemaligen Bauamtsleiters
Ing. Reinhold Kalsberger aufgegriffen und die sogenannte „Drive
in“-Spur von der Parkplatzzufahrt baulich getrennt. Somit werden
sich „Durchfahrtskunden“ und parkende Gäste zukünftig nicht
mehr gegenseitig behindern, was auch zu einer Verbesserung
der Gesamtverkehrssituation in diesem Bereich beitragen wird.

Die Liegenschaft samt Gebäude der ehemaligen Bankfiliale am
Standort Hauptstraße 8 gleich neben dem Rathaus der Stadt
Liezen wurde von einem ursprünglich aus Liezen stammenden
Unternehmer erworben. Nach erfolgtem Umbau im Inneren wird
in die adaptierten Büroräumlichkeiten unter anderem ein Bau-
planungsbüro einziehen.

Ehemalige Eisenhof-Liegenschaft erhält eine neue Bebauung

Wohnhausneubau am Erzweg nörd-
lich des Volkshilfe-Seniorenzentrums

Verbesserte Zufahrtssituation beim 
Fast-Food-Restaurant an der B320

Umbau und Nachnutzung der ehema-
ligen Bankfiliale an der Hauptstraße
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Wer bereits im Sommer an seine Heizung denkt, bleibt entspannt!

■ Terminvereinbarung und Förderberatung:

Ing. Gottfried Pitzer, Hubert Zwarnig GmbH
Nikolaus-Dumba-Straße 12, 8940 Liezen

Tel. 03612/22719-13, Mobil 0676/7780201
E-Mail: pitzer@zwarnig.at, www.zwarnig.at

Feierlich wurde das Arbeitsmarktservice wiedereröffnet. 
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AMS Liezen wiedereröffnet
Nach gut acht Monaten „Exil“ im ehemaligen Vermessungsamt findet man seit einem Monat das
Arbeitsmarktservice Liezen wieder an seinem angestammten Platz in der Hauptstraße 36. 

Am 25. April 2018 fand die fei-
erliche Eröffnung in der gene-
ralsanierten Geschäftsstelle statt.
Gemeinsam mit seiner Stell-
vertreterin Brigitte Wasmer

konnte AMS Leiter Helge Rö-
der neben dem Vorstand des
AMS Österreich Dr. Johannes
Kopf und der Stv. Landesge-
schäftsführerin des AMS Stei-

ermark Mag.a Christina Lind
auch zahlreiche Ehrengäste aus
Politik, Wirtschaft sowie regio-
nalen Behörden und Institu-
tionen begrüßen.

Sommerzeit ist Heizungszeit! 
Wenn Sommer und Sonne ins Land ziehen, Sie Ihre Zeit im Garten, in der Natur und am Badesee
genießen und der wohlverdiente Urlaub vor der Tür steht: Wer denkt da schon gerne an Ihre 
Heizung?

Wir tun das, Ihr Team von der
Hubert Zwarnig GmbH!
Durch die sommerliche Still-
standzeit von Heizungsanlagen
werden technische Mängel
meist im Spätherbst, also zum
ungünstigsten Zeitpunkt ent-
deckt, wenn die Heizung bereits
wieder benötigt wird. Für
durchdachte Lösungen bleibt
dann oft keine Zeit und soge-
nannte Notlösungen sind nicht
im Sinne von Effizienz, Umwelt
und Ihrer Heizkostenabrech-
nung.

Nutzen sie daher einen früh-
zeitigen, kostenlosen Heizungs -
check durch Ihr Zwarnig-Team.
Wer rechtzeitig handelt, profi-
tiert von den derzeit höchsten
Energie-Förderungen seit lan-

gem. Sparen Sie überdies Kos-
ten durch ein effizientes Ener-
giesystem. Nicht zuletzt ist die
Investition und somit Wert-
steigerung Ihres Eigenheims
eine sehr attraktive Sparform.

Welches ist das 
beste Heizsystem?
Diese Frage lässt sich indivi-
duell, und nur individuell be-
antworten. Es gibt eine Vielzahl
an neuen Heizsystemen und
Komponenten, doch nur ganz
bestimmte sind für Ihr Zuhause
ideal.

Daher finden Sie bei uns bestens
ausgebildete Experten, die Ih-
nen mit Rat und Tat sowie ei-
nem kostenlosen Energie-
Check zur Verfügung stehen.

Für den Umbau verantwortlich,
bei dem auch viele heimische
Unternehmen mitgearbeitet ha-
ben, waren die Eigentümer der
Austrian Real Estate (ARE) ge-
meinsam mit der Bundesim-
mobiliengesellschaft (BIG).
In den letzten Monaten wurde
die in die Jahre gekommene
Geschäftsstelle des AMS Liezen
komplett generalsaniert. Das
AMS Liezen hat mit der ther-
mischen Sanierung der Außen-
fassade und Fenster nicht nur
ein neues Gesicht nach außen
bekommen, sondern auch eine
komplett neue Aufteilung der
Raumstruktur.
Die Wartebereiche, Büros aber
auch die Sanitäranlagen für die
Kunden wurden heller, freund-
licher und auf den neuesten
Stand gebracht.



Verkehrsreferent
Raimund Sulzbacher

Mithilfe dieser Geschwindig-
keitsmessgeräte sollen Ver-
kehrsteilnehmer sensibilisiert
werden.
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Auf der L740 Lassinger Straße
wird im Zuge der Sanierung
zusätzlich in Richtung Josefihof
auf einer Länge von einem Ki-
lometer ein Geh- und Radweg

errichtet. Damit wird durch
das Land Steiermark und die
Stadt Liezen in beiden Berei-
chen die Verkehrssicherheit er-
höht.

Im Bereich „Bliem“ erfolgt auf einer Länge von 720 Metern die
Verlegung der Pyhrnpassstraße, womit die gefährliche Situation
in diesem Bereich beträchtlich entschärft wird.

Die Sanierung der Lassinger Straße gleicht quasi einem Neubau.
Eine wichtige Errungenschaft für diesen Straßenabschnitt ist die
Errichtung eines neuen begleitenden Geh- und Radweges.

Döllacher Straße (ab Fa. Härtel
bis Unterführung der B320),
Gehweg Schönaustraße (Höhe
Friedhof), Pichlerweg im Orts-
teil Pyhrn und Erzweg.

■ Für Fragen oder Anregungen
können Sie mich jederzeit direkt
unter der Telefonnummer
0676/72 55 988 oder über die
Bauverwaltung der Stadtge-
meinde Liezen kontaktieren.

Für den bevorstehenden Som-
mer und Ihrem wohlverdien-
ten Urlaub wünsche ich Ihnen
und Ihren Familien viel Ent-
spannung und stressfreie Som-
mertage!

Ihr

Raimund Sulzbacher

Neuigkeiten rund um
Straße und Verkehr

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!

Die Anschaffung von zwei wei-
teren Geschwindigkeitsmess-
geräten im letzten Jahr gibt uns
die Möglichkeit, dass wir die
insgesamt vier Messgeräte va-
riabel in unseren Ortsgebieten
montieren können.
Unser Ziel ist es, die Geschwin-
digkeiten an neuralgischen Stel-
len insgesamt zu senken. Jedoch
gibt es immer wieder Kfz-Len-
ker, welche die Geräte zum An-
lass nehmen, ihr Auto dort zu
„testen“. Darum führt die Po-
lizei gerade auch dort Laser-
messungen durch.
Das Projekt „Handyparken“
für die Kurzparkzone mit Ge-
bührenpflicht liegt momentan
zur Überprüfung in der Finanz-
abteilung. Ein bargeldloses,

stressfreies, flexibles Parken in
der Innenstadt könnte bald zur
Umsetzung gebracht werden.
Der Eisenbahnübergang in
Weißenbach in Richtung Golf-
platz (Rödschitzbach) wird mit
einer Lichtsignalanlage ausge-
stattet.
Damit haben wir zusammen
mit der Gemeinde Wörschach
und der ÖBB es geschafft, dass
die landwirtschaftlichen Flächen
und unser Naherholungsgebiet
weiterhin in der gewohnten
Weise erreicht werden können.

Im heurigen Jahr sind fol-
gende Straßensanierungen
geplant:
L740 (Lassingerlandesstraße),
B138 (Pyhrnpassbundesstraße),

Verkehrslandesrat Anton Lang
kam persönlich nach Liezen
Mitte Mai ist in Liezen der Startschuss für zwei größere Straßenbauprojekte gefallen. 

Verkehrslandesrat Anton Lang
besuchte dafür persönlich die
Bezirkshauptstadt. Neben Fahr-
bahnsanierungen erfolgt auf

der B138 Pyhrnpassstraße im
Bereich der Gehöfte vlg.
Schmelzer bzw. vlg. Bliem eine
Straßenumlegung.



Kulturreferentin
Andrea Heinrich, MAS

sikschule beenden den Kul-
turfrühling im Juni.

Es gibt aber auch im Sommer
einige Highlights, zu denen
wir Sie recht herzlich einla-
den:
Das Sommerkino zu Schul-
schluss am Weißenbacher Ba-
desee wird für einen heiteren
Start in die Ferien sorgen,
und mit der Lake Session ist
am selben Veranstaltungsort
ein Riesenevent geplant, das
sowohl für Freunde der Blas-
musik als auch für Fans mo-

derner Musik ebenso Un-
terhaltung bietet wie

für jene, die sich
durch lokale
Spez ia l i t ä t en

„durchkosten“ oder
Künstlern beim Arbei-

ten zusehen wollen, die
Wasserrettung bei ihrer Arbeit
beobachten oder einfach nur
einen Rummelplatz mit Au-
todrom und Riesenschaukel
besuchen möchten.

Wie jedes Jahr ist auch heuer
im August eine Fahrt zu den
Seefestspielen in Mörbisch
geplant, Karten sind bereits
im Bürgerservice erhältlich.
Ich wünsche Ihnen einen
schönen Sommer und freue
mich darauf, Sie bei vielen
Veranstaltungen begrüßen zu
dürfen!

Ihre

Andrea Heinrich, MAS

Viel hat sich kulturell schon
getan in Liezen in den letzten
Wochen und Monaten:
Größere und kleinere Konzerte,
Kabaretts, Ausstellungen und
andere Veranstaltungen erfreu-
ten Besucher aus nah und fern.
Doch der Kulturfrühling geht
nahtlos in den Sommer über,
und die Kulturfreunde werden
auch in nächster Zeit auf ihre
Kosten kommen. Anfang Juni
feiert die Diözese Graz-Seckau
eine Woche lang auf dem Kul-
turhausplatz ihr 800-jähriges
Bestehen und wird in dieser
Zeit mit einem abwechs-
lungsreichen Programm
die verschiedenen
Bereiche und Auf-
gaben der Kirche
auf einer Jubiläums-
bühne vorstellen – an-
gefangen von Heiligen
Messen über Vorträge, Dis-
kussionen, Konzerte bis hin
zum Abschlussgottesdienst am
Sonntag, dem 10. Juni 2018.

Auch die Shopping Night am
8. Juni fällt in diese Woche,
und so werden beim Rock am
Kulturplatz ab dem Nachmittag
Brotheract, Die Ausseer und
als Hauptact The Orange Blues
Club für beste Stimmung sor-
gen. Das Frühlingskonzert der
Stadtmusikkapelle mit dem
Steirischen Landesjugendchor
Cantanima ist ein weiterer Hö-
hepunkt dieser Kulturwoche,
und einige Konzerte der Mu-
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Mit einem Abo der Oper Graz regelmäßigen Kulturgenuss erleben.

■ Programm Abo Saison 2018/2019
Sonntag, 04.11.2018 Kiss Me, Kate (Operette)

Sonntag, 25.11.2018 Salome (Oper)

Sonntag, 02.12.2018 Cavalleria rusticana & Pagliacci (Oper)

Sonntag, 16.12.2018 Polnische Hochzeit (Operette)

Sonntag, 03.02.2019 Martha (Oper)

Sonntag, 17.03.2019 König Roger (Oper)

Sonntag, 31.03.2019 Lucia di Lammermoor (Oper)

Sonntag, 05.05.2019 Die Jahreszeiten (Ballett)

■ Information und Karten
erhältlich im Stadtamt 
Liezen/Bürgerservice, 
Tel. 03612/22 881

Geschätzte
Kulturfreunde!

Operette, Oper, Musical oder Tanz
Alles kein Problem mit einem Abo der Oper Graz!

Das Kulturreferat der Stadt
Liezen organisiert jedes Jahr
Fahrten zu Aufführungen in
die Oper Graz, und zwar im
Sonntag-Nachmittag-Abonne-
ment.
Acht Mal pro Saison fahren die
Teilnehmer zu ausgewählten
Aufführungen. Das Abo kann

von jedem, also auch von
„Nicht-Liezenern“ in Anspruch
genommen werden.

■ Bei Interesse an einem Abon-
nement steht Ihnen gerne Silvia
Huber unter der Telefonnum-
mer 03612/22 881-130 als An-
sprechpartnerin zur Verfügung.

Kulturfahrt zu den Seefestspielen 
Mörbisch 2018: „Gräfin Mariza“
Eine übermütige Gräfin, ein erfundener Bräutigam
und ein verarmter Graf – in Emmerich Kálmáns
Operette „Gräfin Mariza“ gibt es allerhand amou-
röse Verstrickungen und eine Fülle grandioser
Melodien.

„Gräfin Mariza“ gehört zu den
weltweit erfolgreichsten Ope-
retten aller Zeiten und wurde
1924 in Wien uraufgeführt.
Deshalb organisiert das Kul-
turreferat auch in diesem Jahr
wieder eine Fahrt zu den Mör-
bischer Seefestspielen:

Termin: 9. August 2018
Wir fahren mit dem Reisebus
am frühen Nachmittag in Lie-
zen ab, nehmen ein Abendessen
in Mörbisch ein und fahren

anschließen direkt zum Fest-
spielgelände. Unmittelbar nach
Vorstellungsende treten wir die
Heimreise an. Zustieg entlang
der Strecke ist möglich.

Begrenztes Kartenkontingent,
bitte sichern Sie sich bald Ihr
Ticket!
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Der international erfolgreiche Landesjugendchor CANTANIMA gastiert beim Musikverein Liezen.

Kennen Sie noch die Melodien
des großen Steirers Robert Stolz,
wie „Adieu, mein kleiner Gar-
deoffizier“ oder „Ob blond, ob
braun, ich liebe alle Frau’n“?

Dem österreich-ungarischen
Komponisten Franz Lehár, des-
sen Todestag sich heuer zum

70. Mal jährt, widmete Stolz
den berühmten „Lehár-Marsch“.
Das Jahr 2018 steht in der Stei-
ermark ganz im Zeichen Peter
Roseggers.
Zwei neu vertonte Werke des
großen Heimatdichters zaubern
Chor und Orchester gemeinsam
auf die Bühne.

Weitere Klangwolken erleben
Sie darüber hinaus bei Mozarts
Zauberflöte, dem Zigeunerchor
aus Verdis „Troubadour“, Franz
von Suppè sowie bei Popmusik
wie „You Raise Me Up“.
Bereits um 18.00 Uhr laden
wir Sie herzlich zur Feier eines
Gottesdienstes im Rahmen der

Feierlichkeiten „800 Jahre Di-
özese Graz-Seckau“ in die Stadt-
pfarrkirche Liezen ein. Die
Stadtmusikkapelle Liezen und
der steirische Landesjugendchor
Cantanima werden diese mit
der deutschen Messe von Franz
Schubert aus dem Jahr 1826
umrahmen.

Auch 2019 wird der Radio Jazz Day in Liezen zu einer der bedeu-
tendsten Veranstaltungen in Österreich zählen.

noch der Franzose Michel Go-
dard/Tuba als Gast dazu, 2018
präsentierten sie als weltweite
Vorpremiere ihre CD mit dem
im Kulturhaus aufgenommenen
Live-Stück „Boomerang“.
Zwei Tage später die zweite Welt-
premiere, der eigens aus Paris
angereiste Franck Tortiller am
Vibraphon/Marimba traf auf sei-
nen Instrumentenkollegen Ro-
land Neffe, um die klanglichen
Möglichkeiten dieser seltenen
Besetzung auszuloten. Geprobt
wurde in Liezen, damit wieder
ein neues Projekt in unserer Stadt
gestartet werden konnte. Mit
dem Film „Round Midnight“,
den Orgelimprovisationen in der
Stadtpfarrkirche/Livio Minafra,

dem Kontrabass-Solo des lang-
jährigen New Yorkers Peter Her-
bert, dem anregenden Jazz-Ape-
ritif des Duos 4675 (Astrid und
Beate Wiesinger) in der Arkade
und dem abschließenden Solo
von Franck Tortiller im Natio-
nalpark Pavillon wurden die 5
Tage Jazz in Liezen und der Re-
gion abgerundet.
24 Stunden Musik und Hinter-
grundgespräche am International
Jazzday der UNESCO auf Radio
Freequenns, die weltweit gestre-
amt werden konnten, ließen Lie-
zen an diesem speziellen Tag mit
der umfangreichsten Veranstal-
tung (vor Wien) zum Jazz-Hot
Spot in Österreichs werden. Fort-
setzung folgt …

Radio Jazz Day Liezen 2018 mit 
CD-Präsentation und Weltpremiere
In Liezen beginnt’s… dieser Titel stand über dem gerade verklungenen Radio Jazz Day Liezen 2018,
den 7ten 24 Stunden Jazz auf Radio Freequenns am 30. April und seinen Jazzday Extras.

Die bewährte Kooperation mit
dem Nationalpark Gesäuse bzw.
erstmals jene mit dem CCW
Stainach umrahmte die zwei er-
wähnten Premieren. 2009 lernten
sich der italienische Pianist Livio
Minafra (aus Ruvo di Puglia)

und der in Berlin lebende steiri-
sche Vibraphonist Roland Neffe
in Liezen bei der 10-Jahres-Feier
von Radio Freequenns kennen.
Aus diesem künstlerischen „Fast
Feeling“ entwickelte sich „Campo
Armónico“, am RJDL 2013 kam

Musikverein
LiezenEin besonderes Konzertereignis

Die Stadtmusikkapelle Liezen und der steirische Landesjugendchor Cantanima laden am Samstag,
den 9. Juni 2018 zu einem Ohrenschmaus ins Kulturhaus Liezen.

KULTUR
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Die Musiker und Musikerinnen des Musikvereines Weißenbach
bei Liezen freuen sich auf Ihr Kommen und wünschen an dieser
Stelle unterhaltsame Sommerabende.
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Musikverein Weißenbach bei Liezen 
nimmt bei Mid Europe teil
Mit großer Euphorie startet der Musikverein Weißenbach bei Liezen erneut am Donnerstag, den
12. Juli 2018 zur Mid Europe nach Schladming.

und letzte Dämmerschoppen
in diesem Jahr findet dann am

31. August 2018 um 19.00 Uhr
ebenfalls am Dorfplatz statt.

DER TON MACHT DIE MUSIK

Tag der Chöre
Für jede Menge guten Ton sorgt der Tag der Chöre
am Samstag, den 9. Juni 2018: Religiöses –
Traditionelles – Volkstümliches – Modernes.

Sieben Chöre aus der Region
werden einen Mix aus unter-
schiedlichsten Musikrichtungen

präsentieren und so zum Ver-
weilen am Kulturhausplatz ein-
laden:
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9.30 Uhr: Liezener Vokalisten

10.10 Uhr: Oacherl Chor

10.50 Uhr: Singquadrat

11.30 Uhr: Singkreis Gaishorn

12.10 Uhr: Shalom-Chor

12.50 Uhr: Paltenklang

13.30 Uhr: Sängerrunde Weißenbach

ab 14.00 Uhr: Healing songs

18.00 Uhr: Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche mit dem 
Landesjugendchor Cantanima

Bei Schlechtwetter findet die Präsentationen im der kath. Stadt-
pfarrkirche statt.

Auch dieses Jahr wurde der
Musikverein zur Teilnahme bei
der Mid Europe eingeladen.
Das Publikum wird wieder mit
vielen musikalischen Höhe-
punkten verwöhnt. Angereist
wird mit dem Bus und soweit
noch Sitzplätze verfügbar sind,
können gerne Besucher mit-
fahren.
■ Anmeldungen bitte bei Ob-
frau Kathrin Schmidt unter der

Mobilnummer 0699/17130603
deponieren.
Bereits zwei Wochen später lädt
der Musikverein am Freitag,
den 27. Juli 2017 um 19.00
Uhr (nur bei Schönwetter) zum
Dämmerschoppen am Dorf-
platz in Weißenbach ein. Hier-
bei werden den Zuhörern
schwungvolle Musikstücke dar-
geboten. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Der nächste
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Eine große Auswahl an Hörbüchern finden Sie in der Bibliothek
Liezen.

Diese Bücher und viele tausend mehr warten auf euch.

Schöne, lustige und erholsame Ferien
wünscht euch das Team der Bibliothek Liezen!

■ Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag 
von 8.00 bis 11.00 Uhr und 
von 15.00 bis 19.00 Uhr

Urlaubszeit ist Lesezeit!
Auch heuer haben die Biblio-
thekarinnen der Bibliothek Lie-
zen für die Leserinnen und Le-
ser wieder Lektüre für den Ur-
laub zusammengestellt. Lustige,
heitere, spannende, entspan-

nende, aufregende, phantasti-
sche und ausgezeichnete Bücher
warten darauf, entdeckt und
in den Urlaub mitgenommen
zu werden.

Aus einem topaktuellen Bestand
von beinahe 1.500 Hörbüchern
für Kinder und Erwachsene
können unsere Leser aus allen
Bereichen der Belletristik wäh-
len wie Krimi, Thriller, Histo-
rischer Roman, Heiteres, Mo-
derne Unterhaltung, Österrei-

chische Literatur und vieles
mehr. Auf die jungen Höre-
rinnen und Hörer warten Aben-
teuerromane, Sachbücher,
Lachgeschichten, Serienhelden,
Musikgeschichten und alles,
was das Hörerherz begehrt.

Urlaubszeit ist auch Hörbuchzeit

Die Bibliothek veranstaltet in
den Sommerferien wie in den
letzten Jahren einen Bücher-
flohmarkt. Hunderte gut er-
haltene Bücher und Spiele war-
ten gegen eine freiwillige Spen-
de auf ihre neuen Besitzer.

Hinkommen und stöbern zahlt
sich aus!

Bücherflohmarkt

Speziell für den Urlaub: DigiBib
Die digitale Medienplattform der steirischen 
öffentlichen Bibliotheken!

Für alle Leser, die ihre Urlaubs-
koffer nicht mit Büchern be-
schweren, aber trotzdem im
Urlaub lesen wollen, bietet die
Bibliothek Liezen folgendes
Service an: E-Books für E-Rea-
der.
Seit September 2016 nimmt
die Bibliothek Liezen an einem
Projekt des Landes Steiermark
teil. „DigiBib – Digitale Bi-
bliothek“ ist ein elektronisches
Entlehnsystem, mit dem die
teilnehmenden Öffentlichen
Bibliotheken ihren Lesern die
Entlehnung von e-Medien an-
bieten können. Die Benutzer

haben Zugriff auf 33.000 elek-
tronische Medien wie E-Books,
digitale Zeitschriften und Zei-
tungen, Hörbücher und Videos
aus den Bereichen Belletristik,
Sach- und Fachliteratur, Kin-
der- und Jugendliteratur uvm.
DigiBib ermöglicht die orts-
unabhängige Online-Entleh-
nung von digitalen Medien
rund um die Uhr und ist mit
PC, Laptop, Smartphone und
E-Book-Reader nutzbar.

DigiBib steht allen Jahreslesern
der Bibliothek Liezen kostenlos
zur Verfügung.

Neu in der Kinderbibliothek
Ferienschmöker

Für verregnete Ferientage, lange
Urlaubsfahrten oder einfach
für zwischendurch haben wir

für euch viele interessante Bü-
cher, lustige Spiele und span-
nende Hörbücher vorbereitet.

■ Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

Achtung: Während der Sommerferien ist die Bibliothek 
am Mittwoch geschlossen!

■ Wir sind erreichbar:

Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Tel. 03612/22 881-137, E-Mail: bibliothek@liezen.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen
www.liezen.bvoe.at
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seit 1989

■ Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen erhalten Sie beim Stadtamt Liezen/Bürgerservice unter der 
Telefonnummer 03612/22 881) oder auf www.liezen.at (Veranstaltungskalender).

Informationen aus der
katholischen Pfarre

■ Montag, 4. Juni 2018
17.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst auf der „Bühne“ 

mit Diözesanbischof Dr.Wilhelm Krautwaschl

■ Montag, 4. bis Sonntag, 10. Juni 2018
Jubiläumsbühne 800 Jahre Diözese Graz-Seckau
am Kulturhausplatz

■ Sonntag, 10. Juni 2018
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst auf der „Bühne“ 

mit Abt Gerhard Hafner

■ Sonntag, 17. Juni 2018
9.30 Uhr Festmesse in der Pfarrkirche Liezen

anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten Liezen

■ Sontag, 1. Juli 2018
5.00 Uhr Fußwallfahrt von der Pfarrkirche Liezen 

zur Wallfahrtskirche nach Frauenberg
9.00 Uhr Wallfahrermesse in Frauenberg

11.00 Uhr Almmesse Hinterstein

■ Sonntag, 8. Juli 2018
9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Kirche Weißenbach 

mit anschl. „Pfarrverbandscafé“

■ Sonntag, 5. August 2018
11.00 Uhr Bergmesse beim Gipfelkreuz am Blosen in Lassing

■ Mittwoch, 15. August 2018
10.00 Uhr Almmesse in Hinteregg
10.15 Uhr Feiertagsmesse in der Pfarrkirche Liezen

■ Sonntag, 9. September 2018
7.00 Uhr Abfahrt zum Pfarrverbandsausflug nach Seckau 

(Information im Pfarrblatt) Anmeldung i. d. Pfarrkanzlei
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Veranstaltungskalender Weitere Informationen zu den folgenden Veran-
staltungen finden Sie auch unter www.liezen.at.

■ Montag, 4. bis 
Sonntag, 10. Juni

800 Jahre Diözese Graz-Seckau
Veranstaltungen auf der Büh-
ne am Kulturhausplatz und im
Kulturhaus

■ Donnerstag, 7. Juni
„Tag der offenen Tür“ – 
Musikschule Liezen
15.00 bis 18.00 Uhr 
Musikschule Liezen

■ Freitag, 8. Juni
Shopping Night Liezen
von 17.00 bis 22.00 Uhr

Rock am Kulturhausplatz
ab 17.00 Uhr „Brotheract“
ab 18.00 Uhr „Die Ausseer“
ab 20.30 Uhr „The Orange
Blues Club – OBC“
Bühne am Kulturhausplatz

■ Samstag, 9. Juni
Tag der Chöre
ab 9.30 Uhr, Bühne am 
Kulturhausplatz

■ Samstag, 9. Juni
Eine Klangwolke in 
Grün-Weiß
Stadtmusikkapelle Liezen &
Steirischer Landesjugendchor
Cantanima
Leitung: David Luidold
18.00 Uhr Deutsche Messe
von Franz Schubert, 
Pfarrkirche Liezen
19.30 Uhr Konzert im 
Kulturhaus Liezen

■ Donnerstag, 14. Juni
„GROOVE“, 
PopRockJazzKonzert 
der Musikschule Liezen
18.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

■ Freitag, 15. Juni
Abschlusskonzert der 
Musikschule Liezen
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal

■ Samstag, 16. Juni
„Alles perfekt“, das neue 
Programm der Comedy Hirten
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen,
großer Saal
■ Samstag, 16. Juni
„THE UPTOWN MONOTONES“
live
ab 20.00 Uhr, American Bar
■ Freitag, 22. Juni
Öko-Tag
ab 10.00 Uhr am 
Kulturhausplatz
■ Samstag, 23. Juni
Rote-Nasen-Lauf
ab 15.00 Uhr, 
Freizeitzentrum Friedau
■ Samstag, 30. Juni 2018
Dorffest und Dorfgrandprix
Weißenbach
ab 9.00 Uhr, 
Dorfplatz Weißenbach
■ Freitag, 6. Juli
Woche Sommerkino 
unterwegs, Freiluftkino
21.00 Uhr, Badesee 
Weißenbach

■ Samstag, 4. August
Lake Session
ganztags, Badesee 
Weißenbach

■ Donnerstag, 9. August
Gräfin Mariza von Emmerich
Kálman, Kulturfahrt zu den
Seefestspielen Mörbisch

■ Sonntag, 12. August
Sommerfest Feuerwehr 
Weißenbach
ab 11.00 Uhr, 
Rüsthaus Weißenbach

■ Jeden Donnerstag

7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Voller Einsatz beim Beach-Volleyball-Turnier.
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■ Infos, Updates und
Anmeldung (Volleyball):

facebook.com/lakesession

Eintritt: € 10,-
Nenngeld Volleyball: € 20,-
Kinder bis 12 Jahre GRATIS

Liezen ist bereit für die
LAKE SESSION Vol2
Nach der ersten erfolgreichen Durchführung der
LAKE SESSION am Weißenbacher Badesee im
Vorjahr wird es heuer bei der LAKE SESSION
Vol2 am 4. August 2018 richtig heiß hergehen.

Das Organisationsteam besteht
aus Gerd Kleewein, Siegfried
Heinrich, Marco Vogel und
Karin Hofmann.

Die Vision der vier LAKE SES-
SION-Organisatoren ist ein
musikalisches Event, das unse-
rem Bezirk mit einer Veran-
staltung von und für die Bürger
aus Liezen und der gesamten
Region Ennstal sensationelle
Unterhaltung bietet.

Was erwartet dich?

Um 10.00 Uhr öffnet die
LAKE SESSION und startet
das Bierzelt zum Frühschoppen
mit der Musikkapelle Weißen-
bach. Zeitgleich öffnen die Ge-
nussmeile, der Erlebnismarkt
und der Vergnügungspark ihre
Pforten. Parallel findet tagsüber
das Volleyballturnier statt, das
Abwechslung und Spannung
für alle Zuschauer bietet (An-
meldung über Facebook).

On Top:

Rallye-Weltmeister Andreas 
Aigner wird mit seinem Ral-
lye-Auto so manchen Pulsschlag
erhöhen.

Ab 14.00 Uhr rocken unter
anderem Bands wie die 3er-
Partie und die Niachtn den
Platz bis in die Nacht. Unser
Herzstück ist die Open Stage
Jam Session, an der jeder Mu-
siker aktiv teilnehmen kann.

Wir freuen uns gemeinsam auf
ein rockiges Festival am See.
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14. Shopping Night Liezen mit
Live-Musik, Straßenkünstlern
und Top-Angeboten

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottes-
dienste der Neuapostolischen Kirche statt.
Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn um 
9.30 Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten.

Die Neuapostolische Kirche ladet herzlich ein, diese Gottes -
dienste zu besuchen. The Orange Blues Club

■ Alle Informationen
finden Sie auf 
www.stadtmarketing-
liezen.at

Zu einem attraktiven abendlichen Einkaufsbummel bis 22.00 Uhr mit tollen
Angeboten in mehr als 70 Geschäften, Live-Musik und internationalen Stra-
ßenkünstlern lädt die Einkaufsstadt Liezen am Freitag, den 8. Juni 2018.

Die Liezener Shopping Night
lockt jährlich zigtausende Be-
sucher nach Liezen. Auch heuer
wird ein Rahmenprogramm
der Extraklasse geboten.
Sechs Live-Bands und sechs in-
ternationale Straßenkünstler-
Gruppen sorgen in der Innen-
stadt sowie im ELI für Unter-
haltung.
Den musikalischen Auftakt be-
sorgt die heimische Band
Brotheract auf der großen Kul-
turhausbühne. In der Fußgän-
gerzone gibt’s ab 17.00 Uhr
Volkstümliches mit den Vaga-
bunden. Ebenfalls ab 17.00
Uhr treten im Restaurant El
Paso Helmut F. Power & Her-
wig Krumfuss und im ELI die
„Ennstaler“ auf.
Der Kulturhausplatz wird
abends zur Partymeile. Nach
den Ausseern (ab 18.00 Uhr)
wird der Orange Blues Club
so richtig für Stimmung sor-
gen.
Gleich sechs internationale Stra-
ßenkünstlergruppen werden ab
16.00 Uhr im Stadtgebiet un-
terwegs sein und bis ca. 21.00
Uhr für Staunen sorgen:
Mantega Circus (Brasilien), Fe-
lice & Cortes Young (Deutsch-
land), Sam Sebastian (Slowe-
nien), Theater Leela (Öster-
reich), El Diabolero (Österreich),
Soluna Rising (Österreich).
Nicht fehlen darf natürlich der
englische Doppeldeckerbus, der
die Besucher wieder gratis quer
durch die Stadt chauffiert.
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Kino – Popcorn – Sommerfeeling: Genießen Sie in einer – hoffentlich – lauen
Sommernacht am Weißenbacher Badesee unter freiem Himmel die österrei-
chische Komödie „Die Migrantigen“ (ab 12 Jahre).

Eine der vielen glücklichen Gewinner mit Raimund
Sulzbacher, Egon Gojer und Helmut Laschan.
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Woche-Sommerkino unterwegs

Freiluftkino am
Badesee Weißenbach
Freitag, 6. Juli 2018, 21.00 Uhr, Eintritt frei!

Wenn ich einmal 
groß bin …
Am Samstag, den 28. April 2018 fand be-
reits zum 8. Mal die Aktion „Kinder, Spaß
und Sport“ der ÖVP Liezen-Weißenbach
im Einkaufszentrum Arkade statt.

125 Kinder machten sich
zum Thema „Wenn ich
einmal groß bin“ Gedan-
ken und brachten ihre viel-
fältigen Ideen künstlerisch
zu Papier. Die Kinder
konnten sich über einen
Gutschein für die Saison-
karte in der Höhe von €
15 für das Schwimmbad
Liezen und den Badesee
Weißenbach freuen. Ein
herzlicher Dank an dieser
Stelle den zahlreichen
Sponsoren, welche diese

Aktion unterstützt haben,
nämlich die Versiche-
rungsagentur Peter Fladl,
Kaffeehaus MUG-O-
CINO, Siedlungsgenos-
senschaft Ennstal, EFM
Versicherung Admont,
Rauchfangkehrer Meister
Lammer, Raiffeisenbank
Liezen und Familie Aigner
des EKZ Arkade. Somit
steht einem Sommer voller
Badevergnügen in unseren
beiden Badebetrieben
nichts mehr im Wege.

Keramik-Werkstatt öffnet
In den letzten
Jahren ist der
Tag der 
offenen Tür in
der Keramik-
Werkstatt von
Werner Singer
im Reithtal
bereits zur
Tradition ge-
worden.
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Die Verlagsgruppe News hat zur Präsentation des Steiermark-
Magazins mit Liezen-Schwerpunkt geladen.

Die Eröffnung der Ausstellung fand an einem traumhaften Früh-
lingsabend statt.
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After Work-Treffen in
der Liezener Innenstadt
Mitte April wurde im Rahmen eines After Work-
Treffens das Liezen-Special des Steiermark-
Magazins präsentiert.

Alle Beteiligten waren sich einig,
dass die Präsentation der Be-
zirkshauptstadt samt der um-

liegenden Region mehr als ge-
lungen ist.

ihre Türen

Menschenbilder gastiert
in der Fußgängerzone
Eine besondere Ausstellung von 55 steirischen
Berufsfotografen war in unserer Stadt zu Gast.

Über mehrere Wochen haben
die ausdrucksstarken Fotowerke
den Kulturhausplatz und die
angeschlossenen Fußgängerzo-
ne bereichert. Eröffnet wurde
die Ausstellung mit einem tollen

Konzert der Musikschule Lie-
zen. Es musizierten Musikschü-
ler gemeinsam mit ihren Fa-
milien und zeichneten sozusa-
gen musikalische Menschen-
bilder.

Der anerkannte Ke-
ramikkünstler ge-
währte dabei nicht
nur Einblicke in sei-
nen Arbeitsalltag,
Alt und Jung konn-
ten sich auch selbst
in Sachen Töpferei
versuchen. Werner
Singer ist öster-
reichweit aner-
kannter bildender
Künstler, Hafner &
Keramiker.

Gute Stimmung beim After Work-Treffen.
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The Uptown Monotones sind bekannt für ihre musikalischen
Überraschungen.

■ Samstag, 16. Juni

Einlass ab 20.00 Uhr
American Bar

Vorverkauf: € 7,-
Abendkasse: € 9,-

Kartenvorverkauf in der
American Bar und im Hotel-
Restaurant-Café Schnuderl

Ab 9.00 Uhr sind wieder rund
100 Motorrad-Oldtimer aus
der Vor- und Nachkriegszeit
zu bestaunen, von Chrom bis
Patina ist für jeden Geschmack
etwas dabei.

Über die begehrte Trophäe darf sich der gleichmäßigste Fahrer
freuen.

■ Hinweis:

Im Zuge des Dorfgrandprix
kommt es am 30. Juni in der
Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr
zu einer Sperre folgender
Straßen im Ortsteil Weißen-
bach:

Franz-Fastl-Weg

Naslerweg

Reitbauerweg

Müllnerweg

Franz-Sulzbacher-Gasse

Grimminggasse

Langpoltenstraße

Bachersiedlung

Engeltalsiedlung

Tausinggasse

Kirchengasse

Dorfplatz

■ Information und 
Anmeldung: 

www.puch-club-weissenbach.at 

oder 0664/1168210

kult.beim.wirt

THE UPTOWN MONOTONES live
Spätestens seit sie als Finalisten „Die Großen Chance“ rockten und die Zuschauer und die
prominente Jury mit Sido begeisterten, dürften die sympathischen und vielfach begabten Musiker
aus Graz einem breiten Publikum weit über unsere Landesgrenzen hinaus bekannt sein.

Der Mix aus Beatbox, Akus-
tikgitarre und mehrstimmigem
Gesang beschert dem Publikum
energiegeladene Auftritte voller
Höhen und Sensationen. Was
wie ein Folkkonzert beginnen
mag, mündet im euphorischen
Showdown dichter Sound-
schwaden und exorbitanter
Klänge. Vom offbeatigen „Pop-
Song“ über unique Coverver-
sionen bis hin zu psychedeli-
schen, elektronischen und eth-
no-world inspirierten Darbie-
tungen bei dem auch alle mög-

lichen Soundeffekte und In-
strumente wie etwa Didgeri-
doos zum Einsatz kommen,
muss mit allem gerechnet wer-
den. Turn on, Tune in, Freak
out …

Blauer Dunst macht glücklich!
Bereits zum 18. Mal findet am Samstag, den 30. Juni 2018 im Zuge des Weißenbacher Dorffestes
der traditionelle Oldtimer Motorrad Grand Prix statt.

In zwei Gleichmäßigkeitsläufen
innerhalb des Weißenbacher
Ortsgebietes zählt jede Hun-
dertstelsekunde, der beste Fah-
rer wird zum Tagessieger gekürt
und darf sich über die begehrte,
handgeschnitzte Trophäe freu-
en.
Wie jedes Jahr hat der Veran-
stalter „Puch-Club Weißen-
bach“ auch für die Ränge tolle
Sachpreise und Pokale zu ver-
geben. Um einen zu ergattern,
braucht es nur ein Moped/Mo-
torrad (älter Baujahr 1992) und
schon kann jedermann/-frau
am Oldtimer Grand Prix teil-
nehmen.
Besucher sind natürlich herzlich
willkommen, das Weißenba-
cher Dorffest lässt mit Bierzelt,
Live-Musik und allerlei kuli-
narischen Überraschungen kei-
ne Wünsche offen.
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Direktor Alois Oberegger, Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner
und Andreas Hüttner ermöglichen fünf neue Spieleinheiten.

Die Kinder haben Butter aus
Schlagobers gerührt, ohne da-
bei Strom zu verbrauchen und
genossen die beste Butter bei
ihrer Jause.
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In der Admonter Straße werden
fünf neue Kinderspielplätze errichtet
Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner konnte für das langersehnte Familienprojekt gemeinsam
mit der Wohnbaugruppe Ennstal endlich die Umsetzung initialisieren.

Auf Vorschlag von Bürgermeis-
terin Roswitha Glashüttner ist
es nach vielen Gesprächen nun
zu einer raschen, für alle zu-
friedenstellenden Lösung ge-
kommen.

Ab Ende Mai haben Kinder in
der Admonter Straße die Mög-
lichkeit, zu schaukeln und in
Sandkisten zu spielen, aber auch
die Erwachsenen (Mamas, Pa-
pas, Omas, Opas) können die

Sitzgelegenheiten nützen, und
dies auf fünf Plätzen.

Viele Kinderaugen und -herzen
haben dies schon fröhlich be-
stätigt.

Ein großer Dank ergeht an Vor-
standsdirektor Alois Oberegger
und an Andreas Hüttner, von
der Wohngruppe Ennstal, für
die rasche Umsetzung!

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Die Kindergartenpädagoginnen und Betreuerin-
nen des Städtischen Kindergartens wurden im
April vom Roten Kreuz, unter Kursleiter Andreas
Gölz, in Sachen Kindernotfälle ausgiebig ge-
schult.

In sechs Stunden Theorie und
Praxis konnten alle Handgriffe
und lebensrettenden Sofort-
maßnahmen für Notfälle im
Kindesalter trainiert und das

Wissen gefestigt werden. Alle
hoffen trotzdem, dass das ge-
lernte Wissen so wenig wie
möglich angewendet werden
muss.

Liezen hat nun junge „Klimachecker“
Kinder vom Übungskindergarten Liezen waren gemeinsam mit Klimabündnis
Steiermark dem Klima auf der Spur.

Die Kleinsten in der Klima-
bündnis-Gemeinde Liezen hat-
ten die Gelegenheit, sich mit
den großen Themen Klima-
wandel, Klimaschutz und nach-
haltige Lebensweise zu beschäf-
tigen.

Als einer von 24 steirischen
Kindergärten nimmt der Pra-
xiskindergarten Liezen an dem
für Österreich einmaligen Pro-
jekt „Klimaschutz im Kinder-
garten“ teil.

Im Rahmen des ersten The-
mentages standen die Themen
Klima und Umwelt im Mittel-
punkt.

Hier galt es, unterschiedliche
Aufgaben zu lösen und Hand-
lungsmöglichkeiten zum Schutz
des Klimas zu finden.

Der zweite Aktionstag rund
ums Thema Energie bot Gele-
genheit, spielerisch und mit
vielen Experimenten dem Kli-
ma und den Ursachen des Kli-

mawandels nachzugehen. Au-
ßerdem lernten die Kinder den
frechen Kobold „Klimaschre-
cker“ kennen.

Als er in den Kindergarten kam,
liebte er Müll, trug einen Plas-
tikmantel und in seinen Haaren
hatte er Alufolie.

Mit Hilfe des schlauen Vogels
„KliMax“ und des steirischen
Superheld „Stektor“ sorgten die
Kinder dafür, dass der Klima-
schrecker an die Umwelt denkt.

Die Kindergartenpädagoginnen bei der Erste-Hilfe-Schulung.
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Dieser Plan zeigt, welche Verkehrssituationen in Zukunft geübt
werden können.

hand eines Filmes zum Thema
Sucht wurde gemeinsam mit
den Jugendlichen der Konsum
von Suchtmitteln reflektiert so-
wie kritisch hinterfragt.
Es wurde allgemein auf die Ent-
stehung einer Suchterkrankung
eingegangen, die gesetzliche
Grundlage sowie Folgen und
Auswirkungen des Konsum-
verhaltens besprochen.

■ Öffnungszeiten YOUZ:

Montag: 15.00 – 20.00 Uhr
Dienstag: 15.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 20.00 Uhr

■ Kontaktdaten:

Thomas Thalhammer und Marigona Nrecaj
Kulturhausstraße 11, 8940 Liezen
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at
Mobil: +43 676 840 830 316
www.sera-liezen.at

Wir freuen uns, wenn DU vorbeischaust und DEINE Ideen und
Wünsche einbringst!

Beim gemeinsamen Putzen
konnte ein positiver Zugang
zu Umweltbewusstsein aufge-
baut werden.

Mit „Gemeinsam Sicher“ realisiert die Stadt
Liezen eine neue Verkehrsübungsfläche

Jene Fläche südlich der neuen Mittelschule, die in den Wintermonaten als Eislauffläche genützt
wird, steht künftig zusätzlich als Verkehrsübungsfläche zur Verfügung.

Jeweils ab dem Frühjahr soll
diese vor allem Kindern der
Liezener Kindergärten und
Volksschulen als Übungsfläche
zur Verfügung stehen. Darüber
hinaus soll sie zu festgelegten
Zeiten frei zugänglich sein und
somit Eltern das Üben mit
ihren Kindern und die Vorbe-
reitung auf den tatsächlichen
Straßenverkehr ermöglichen.
Diese Verkehrsübungsfläche ist
mit dem Fahrrad befahrbar und
ermöglicht damit eine ergän-
zende Vorbereitungsmöglich-
keit für die Radfahrprüfung
neben der bereits bestehenden

Verkehrserziehung unserer ört-
lichen Volksschulen und Polizei.
Sie kann aber auch einfach da-
für genutzt werden, den rich-
tigen Umgang mit den Ver-
kehrsregeln und -zeichen zu
veranschaulichen.
Im Rahmen der gerade erst ge-
starteten Projektreihe „Gemein-
sam sicher in Liezen“ stellt die-
ses Projekt einen wichtigen und
präventiven Schritt in Richtung
Sensibilisierung unserer Kleins-
ten zum Thema Verkehr dar.

Euer

Stefan Wasmer
1. Vizebürgermeister

Neuigkeiten aus dem Jugendzentrum YOUZ Liezen:
Neben den regulären Öffnungszeiten wurden im Jugendzentrum Liezen (YOUZ)
auch wieder einige Projekte umgesetzt.

Die Projekte werden nach Mög-
lichkeit anhand der Vorlieben
und Interessen der Kinder und
Jugendlichen organisiert und
unterscheiden sich nach dau-
erhaften und zeitlich befristeten
Projekten.
Das Jugendzentrum bietet den
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zwischen 12 und
26 Jahren einen Treffpunkt, wo
sie mit Freunden ihre Freizeit
verbringen können. Darüber
hinaus können Gespräche, Be-
ratungen und professionelle
Unterstützung für alle Lebens-
lagen und zu unterschiedlichen
Themen in Anspruch genom-
men werden.

Projekt „Hallenfußball“
Von der Stadtgemeinde Liezen
bekam das Jugendzentrum ei-
nen Turnraum in der Ennstal-
Halle zur Verfügung gestellt,
die das YOUZ gemeinsam mit
den Jugendlichen zum Fuß-
ballspielen genutzt hat.

Dieses Projekt fand bis Ende
März 2018 jeden Dienstag
von16.30 bis 19.30 Uhr statt.
Von den Jugendlichen gab es
zu diesem Angebot ausschließ-
lich positive Rückmeldungen.
Für Sommer 2018 wird daher
ein Fußballturnier geplant.

Steirischer Frühjahrsputz
Das YOUZ beteiligte sich auch
in diesem Jahr wieder am gro-
ßen steirischen Frühjahrsputz.
Ziel dabei war es, den Kindern
und Jugendlichen den Stellen-
wert einer sauberen Umwelt
nahe zu legen.
Gereinigt und Müll gesammelt
wurde am Schulhof und am
Hauptplatz.

Workshop Suchtprävention
Auch zum Thema Sucht wurde
im Jugendzentrum ein Work-
shop gemeinsam mit Herrn Al-
fred Braun, einem Kollegen aus
dem Bereich Streetwork mit
Notschlafstelle, abgehalten. An-
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IHRE Vorteile:

 • VERLÄSSLICHKEIT eines starken Partners

 • ERFAHRUNG als Marktführer

 • EHRLICHKEIT, wenn es um den Wert Ihrer Immobilie geht

 • SICHERHEIT in allen Rechtsfragen 

 • ZUGANG zum größten Makler-Netzwerk Österreichs 

 • 120 Standorte in ganz Österreich und auch in Ihrer Nähe, 

  29.000 Raiffeisen-Kollegen/innen,

  3,3 Mio Raiffeisen-Kunden/innen

UNSER Service:

 • VERKAUF und VERMIETUNG 

 • BERATUNG und VERMITTLUNG

 • BEWERTUNG und VERMARKTUNG

Sie suchen Käufer oder Mieter
für Ihre Immobilie!

Erich Strobl
Behördl. geprüft. Immobilienmakler u.
Immobilienverwalter
Allgem. beeid. u. gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

RAIFFEISEN IMMOBILIEN 
Wohntraumcenter Liezen
Hauptplatz 11, 8940 Liezen
Tel: +43(0)3612 / 24 90 40
erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
www.raiffeisen-immobilien.at

Ihr Experte
für Immobilienfragen
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Seit einigen Wochen darf ich
mich nun als zuständiger poli-
tischer Referent um die Agen-
den der Schulausschüsse, den
ich von Karin Jagersberger über-
nommen habe, kümmern.

Ich freue mich auf eine span-
nende Arbeit mit unseren sehr
gut geführten Bildungseinrich-
tungen.

Der Beginn meiner Arbeit im

Bildungsausschuss bedeutet für
mich, viele Vor-Ort-Besuche
und -Gespräche, um filtern zu
können, wo die Unterstützung
der Politik besonders gefragt
ist.

Ich pflege den Stil einer offenen
Kommunikation und erwarte
mir dadurch, viele Rückmel-
dungen aus den Schulen und
Kindergärten zu bekommen.

Ein erstes Projekt durfte ich in
der finalen Phase bereits be-
gleiten, und zwar die Einfüh-
rung hochmoderner Multi-
touch-Displays in den beiden
Notebookklassen unserer Neu-
en Mittelschule.

Diese digitalen Unterrichtsta-
feln eröffnen völlig neue Lern-
möglichkeiten und sind einmal
mehr eine richtungsweisende

Investition in einer unserer
Schulen.

■ Wenn Sie Fragen an 
mich haben, stehe ich gerne
unter der E-Mail-Adresse 
adrian.zauner@spoe.at oder
über das Stadtamt unter
03612/22881-119.

Euer

Adrian Zauner

Liebe Leserinnen und Leser!

„Xund und Du“ kommt
in die Ennstalhalle
Am 15. Juni findet in der Ennstalhalle
die Jugendmesse „Xund und Du“ statt.

Die Errichtung einer Wohlfühl -
oase mit Jugendlichen in einer
Schule, Garteln mit jungen
Menschen in einer Betreuungs-
organisation für geflüchtete Ju-
gendliche oder ein Ausflug in
den Klettergarten eines Jugend-
zentrums mit den jungen Be-
suchern – nur drei Beispiele
für zahlreiche gesundheitsför-
dernde Projekte, die seit Februar
in Liezen und Umgebung mit
finanzieller Unterstützung von
XUND und DU – einem Pro-
jekt von LOGO jugendmana-
gement – umgesetzt wurden. 
All diese Projekte werden nun
am 15. Juni 2018 von 9.00 bis
13.00 Uhr in der Ennstalhalle
über 500 Jugendlichen aus dem
ganzen Bezirk bei der Jugend-

gesundheitskonferenz (einer Art
Gesundheitsmesse für Jugend-
liche) präsentiert. 
Sie möchten mit Ihrem Verein
oder Institution bei der Ju-
gendgesundheitskonferenz
mitwirken oder mit Ihrer
Schulklasse bzw. Jugendgruppe
die Veranstaltung besuchen? 
Melden Sie sich beim Team von
LOGO jugendmanagement
tele fonisch (0316/90 370-226)
oder per E-Mail (gregor.
fasching@logo.at). Der Eintritt
sowie alle Angebote vor Ort
sind selbstverständlich kostenfrei!
Auch im Fördertopf für gesund-
heitsfördernde Aktivitäten von
Vereinen, Schulen und anderen
Jugendeinrichtungen sind ak-
tuell noch Mittel vorhanden! 

Alle Informatio-
nen finden Sie
auf der Website
xund.logo.at.
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Liebe Erwachsene, Jugendliche und Kinder: Der Müll gehört in die aufgestellten Behälter!

Steirischer Frühjahrsputz erzählt von einer Schülerin:

Unsere Klasse war beim Früh-
jahrsputz am Kalvarienberg

Schon beim Hinaufgehen fan-
den wir viel Müll: Glasscher-
ben, Flaschen, Dosen und be-
sonders viele Zigarettenstum-
mel. Wir hatten Handschuhe
an und zu zweit oder zu dritt
einen großen Sack. Als wir oben
bei der Kapelle ankamen, sahen
wir so viel Müll! Aber der meiste
Müll war hinter dem Zaun auf
dem Abhang. Alle Kinder pro-
bierten den Müll zu erwischen,
aber es ging leider nicht. Wir
machten oben eine Jausenpause
und unsere Lehrerin zeigte uns
die Berge. Danach war es so
weit: Wir gingen den lustigen
Zickzack-Weg hinunter. Und
neben dem Weg, auf einem
Abgrund, lag eine Flasche. Frau
Sattler hielt ein Kind bei den
Beinen und das Kind schnappte
sich die Flasche!

Als wir unten waren, freuten
wir uns, weil wir so viel Müll
gesammelt hatten. Aber wir är-
gerten uns über alle, die diesen
Müll weggeworfen hatten.

Text von: Lisa Spreitz, 3c, VS Liezen

Musikschule Liezen: Eine pädagogische, kreative und kulturelle
Institution.

Durch das Musizieren findet
man eine gemeinsame Sprache,
die beglückt und bereichert.
Vielseitigkeit, Gemeinschaft
und Individualität sind dabei
zentrale Schlagwörter.
Das Spektrum in der Musik-
schule Liezen beginnt beim El-
tern-Kind-Musizieren schon im
Babyalter. Im nächsten Schritt
treffen Kindergartenkinder auf
Bewegung und Rhythmusin-
strumente und entdecken in
Schnupperstunden möglicher-
weise schon ihr Lieblingsin-
strument oder ihre Stimme.

Ein Auszug aus dem vielsei-
tigen Programm der Musik-
schule Liezen im Überblick:

■ Musikalische Früherziehung
■ Musikausbildung für Kinder

und Jugendliche
■ Blockflöte, Querflöte, 

Oboe …
■ Violine, Cello, …
■ Gitarre, …
■ Gesang

Esembles:
■ Schülerorchester
■ Ennstaler Jugendorchester
■ Ennstaler Kammerorchester
■ Kinder- und Jugendchor

Zusätzliche Angebote:
■ Kinder malen Musik
■ Gruppenmusiktherapie
■ Arrangements und 

Musikcomputer

Abenteuer Musik ist das Leitbild
der Musikschule Liezen
Das Team der Musikschule Liezen, unter der Leitung von Mag.a Susanne Greimel, beschreibt sich
im Leitbild als hochqualifiziert, fröhlich und kreativ.

Förderungen:
■ Jazz-Nachwuchs
■ Streichernachwuchs
■ Nachwuchs für die 

Stadtkapelle Liezen

■ Kontakt:

Mag.a Susanne Greimel
Kulturhausstraße 5, 8940 Liezen
E-Mail: musikschule@liezen.at
Telefon: 03612/22 881-131



36 Juni 2018SCHULEN UND BILDUNG

Während eines Sportnachmittages konnten sich die jungen
Sportler im „city-rock“ Liezen austoben.

Die Kinder besuchten auch den Josefihof.

Kinder auf den Josefihof der
Familie Mandl, wo sie das
Glück der Erde auf dem Rü-
cken der Pferde suchten – und
auch gefunden haben.

Ein großes Dankeschön an die
Organisatoren beider Nach-
mittage, die den Schulkindern
unvergessliche Momente be-
scherten!

Kinder stärken und sensibilisieren

Gewaltpräventions-Projekt:
„Mein Körper gehört mir“
„Mein Körper gehört mir“ ist ein Präventionsprogramm gegen sexuellen Missbrauch, das im April
wieder an der Volksschule Liezen durchgeführt wurde.

Mädchen und Burschen der
dritten und vierten Klassen er-
hielten bei diesem Projekt In-
formationen in kindgerechter
und theaterpädagogischer Spra-
che. Bei einem Elternabend be-
kamen die Eltern alle Inhalte
des Programms präsentiert.

Durch dieses Theaterstück lern-
ten die Mädchen und Buben
der dritten und vierten Klassen

■ ihr Selbstvertrauen zu stärken

■ ihren Körper als Eigentum,
als etwas Wertvolles und Schüt-
zenswertes anzusehen

■ „Ja“- und „Nein“-Gefühle
auszusprechen

■ eigenen Gefühlen zu trauen

■ was sexuelle Misshandlung
durch Fremde und Familien-
angehörige bedeutet.

Damit so ein tolles Projekt
durchgeführt werden kann,
braucht es viele Sponsoren. Di-
rektorin Sigrid Bacher bedankt
sich herzlich bei Frau Mayr,
Frau Kern und Frau Hillbrandt,
die keine Mühen gescheut und
viele Sponsoren aufgetrieben
haben.

Die Volksschule Weißenbach bietet
ein neues Sportprogramm
Die Volksschule Weißenbach möchte ihren Sports-
und Bewegungsschwerpunkt laufend erweitern.

Seit heuer wird den Weißen-
bacher Schulkindern einmal
pro Monat ein sportliches
Nachmittagsprogramm ange-
boten. Dieses kostenlose An-
gebot erfreut sich großer Be-
liebtheit und wird von den

Schülerinnen und Schülern so-
wie ihren Eltern gerne in An-
spruch genommen.
Im März konnten die Kinder
beispielsweise ihren Mut in der
Kletterhalle Liezen unter Beweis
stellen. Der April führte die

Mit einem Theater-
stück wurde den
Schülerinnen und
Schülern plakativ
erklärt, wie sie ih-
ren Körper schüt-
zen können.
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Tel: 03612 - 24 086 
liezen@lernquadrat.at 

www.lernquadrat.at 

Nachhilfe mit Qualität. 
Jedes Alter. 
Alle Fächer. 
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Nico Brunner, David Aigner und
Manuel Spitzer sind die erfolg-
reichen Athleten.

Kombination aus Freizeit und Verpflichtung – die Reise zur Übungs-
firmenmesse.

In der katalanischen Metropole
fand eine internationale Messe
statt, bei der sich auch Liezener
Übungsfirmen präsentierten.
Organisiert wurde die Reise
von Michael Fink und Lisa
Göpfhart, zwei Schülern der
Projektmanagement-Abteilung.
Begleitet wurde die Gruppe
von Mag. Simon Pichlmayer
und Mag. Gerhild Lackner.

Da Übungsfirmen nur virtuell
existieren, sind sie zwar keine
im Handelsregister gemeldeten
Unternehmen, sie stellen aber
unternehmerisches Handeln in
Echtbedingungen nach. Daher
ist es für die Schüler als Betrei-

ber dieser Firmen eine große
Chance, sich in einem derarti-
gen internationalen Rahmen
zu präsentieren. Neben den
tausenden Besuchern dieser
Veranstaltung knüpft man mit
unternehmerisch tätigen Ju-
gendlichen aus der ganzen Welt
Geschäftsbeziehungen. So wer-
den Englischkenntnisse prak-
tisch angewandt und man lernt,
sich auf länder- bzw. kultur-
spezifische Geschäftspraktiken
einzustellen.
Ein klassischer kaufmännischer
Unterricht könnte so etwas
nicht leisten.
Die Liezener Gruppe zeigt sich
zufrieden mit den erfolgreich

HAK Liezen feiert beim Nestlé-
Schullauf tolle Erfolge

Beim diesjährigen Nestlé-Schullauf in Graz konnten Schüler der HAK
Liezen herausragende Erfolge erzielen.

Alle drei Teilnehmer unserer
Schule sicherten sich im 3000
Meter Lauf eine Podiumsplat-
zierung. In der Altersklasse
1998 – 2001 mussten sich Ma-
nuel Spitzer und Nico Brunner
lediglich einem Teilnehmer aus

Hartberg geschlagen geben und
erreichten den zweiten bzw.
dritten Rang. Den größten Er-
folg feierte David Aigner, der
die Altersklasse 2002 – 2003
in einem Fotofinish für sich
entschied.

Mit ihren hervorragenden Er-
gebnissen haben sich die drei
Athleten für das große Nestlé-
Schullauf-Finale in Schwaz in
Tirol qualifiziert und werden
sich dort mit Schülern aus ganz
Österreich messen.

Die HAK Liezen besucht die Internationale
Übungsfirmenmesse in Barcelona
Der 4AHK der BHAK Liezen war kürzlich ein Aufenthalt im angenehm temperierten Barcelona
vergönnt, wo die Schüler Arbeit und Vergnügen kombinierten.

verlaufenen Geschäftsgesprä-
chen und kann nunmehr zahl-
reiche Übungsfirmen aus ver-

schiedenen europäischen Län-
dern zu den neuen Kunden
und Lieferanten zählen.
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Am 18. Mai kämpften die Mädchen der NMS Liezen im Landesfinale
um den Schülerliga-Sieg.

und zählt somit beim Landesfi-
nale in Schwanberg zweifellos
zu den Favoriten.

Crosslauf im SC-Stadion
Unter dem Motto „NMS Lie-
zen in Bewegung“ wurde der
im Herbst verschobene Cross-
lauf Ende April im SC-Stadion
durchgeführt. In die Organi-
sation wurde auch die Sport-
klasse 4a eingebunden. Bei her-
vorragendem Laufwetter nah-

men 250 Schüler in Dreier-
staffeln am Lauf teil und muss-
ten dabei jeweils eine 600 Me-
ter-Runde bewältigen. Schul-
leiter Herwig Schüller freute
sich bei der Siegerehrung über
das große Teilnehmerfeld und
drückte seine Hoffnung aus,
dass sich durch solche schulin-
ternen Sportveranstaltungen
die Schüler auch zur weiteren
sportlichen Betätigung moti-
vieren lassen.

Das Familienkonzert der Musikschule hat allen kleinen und
großen Musikern mächtig Spaß gemacht.

IHR KOSMETIKSALON
IM ZENTRUM VON LIEZEN.
HAUPTPLATZ 14, 1. STOCK (ÜBER VOLKSBANK)
8940 LIEZEN

Montag bis Freitag nach Terminvereinbarung

unter +43·664·144 0 700
E-Mail: studio@kaiser-kosmetik.at

www.kaiser-kosmetik.at
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Die NMS Liezen informiert über
aktuelle Projekte und Erfolge
Wie vielseitig der Unterricht in der Neuen Mittelschule Liezen gestaltet wird, zeigen die nachstehenden
Kurzberichte.

Tolle Sozialaktion
Seit zwei Jahren werden in der
Neuen Mittelschule Liezen Ver-
schlüsse aus Plastik (hauptsäch-
lich von Getränkeflaschen) ge-
sammelt. Diese werden dann
über ein Sammelsystem an eine
Firma in Slowenien weitergege-
ben, die daraus ein Granulat zur
weiteren Verarbeitung herstellt.
Pro Tonne werden 260 Euro an
eine Institution weitergegeben,
die damit bedürftigen Kinder
Therapien, Therapiegeräte (z.B.
Rollstühle) und Krankenhaus-
aufenthalte finanziert. Elisabeth
Immervoll hat die Aktion vor
zwei Jahren gestartet, und seither
konnten schon viele Säcke voll
mit Verschlüssen weitergegeben
werden.

Erfolgreiche Bilanz der 
Schülerliga-Mannschaften
Das Knabenteam, betreut von
Andreas Gasteiner, schaffte nach
dem Heim-Turniersieg als Be-
zirkssieger den Einzug ins Ach-
telfinale und gehört damit zu
den 16 besten Schulteams der
Steiermark. Beim Turnier in
Graz waren dann die Gegner
aus den Sportschulen über-
mächtig, aber eine knappe Nie-
derlage gegen das Stift Rein
kann man als Achtungserfolg
werten.
Die Mädchen haben es bis ins
Landesfinale geschafft. Nach
dem Turniersieg in St. Peter/Frei-
enstein belegte die von Edeltraud
Hussauf betreute Mannschaft
beim Semifinale den 2. Platz

Familienmusik
zeichnet musikalische 
Menschenbilder



■ Freitag, 15. Juni 2018
Wanderung für Jung und Alt (Treffpunkt: 14.30 Uhr beim 
Alpenbad Liezen, nur bei Schönwetter)

■ Montag, 9. Juli 2018
Ausflug nach Oberösterreich für PensionistInnen 
mit geringem Einkommen
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Sozialreferentin
Karin Jagersberger

tivitäten zu organisieren. So
stehen in den nächsten Mona-

ten einige interessante Termine
auf dem Programm:

Was haben Sie davon?
Eine Mitgliedschaft beim Roten
Kreuz ist in erster Linie eine
Unterstützungserklärung, da-
mit das Rote Kreuz seine Leis-
tungen in gewohnter Vielfalt
und Qualität anbieten kann.
Mitgliedsbeiträge dienen un-
serer Organisation als Funda-
ment, sie sind „planbar“ und
bilden somit die Basis für unsere
Arbeit.
Mit Ihrem Beitrag unterstützen
Sie die Tätigkeit des Roten
Kreuzes in allen Leistungsbe-
reichen – vor allem natürlich
in jenen Bereichen, in denen
es keine bzw. nicht kostende-
ckende Beiträge seitens der öf-
fentlichen Hand oder anderer
Organisationen (z.B. Kranken-
kassen) gibt.
Neben dieser – ideellen – Mo-
tivation, das Rote Kreuz zu un-
terstützen, bietet Ihnen die Mit-
gliedskarte „Rotkreuz-Card“
auch eine Reihe individueller
Vorteile.
Diese sind je nach Mitglieds-
status („Unterstützendes Mit-
glied“, „Gönner“ oder „Förde-
rer“) gestaffelt.

Ihre Vorteile:

■ Ermäßigungen bei Kursen
des Roten Kreuzes (Erste Hilfe,
Pflege und Betreuung, Kinder-
notfälle etc.)

■ Ermäßigungen bei Verle-
gungstransporten

■ Ermäßigungen im Bereich
Rufhilfe (Installationsgebühr,
monatliche Fixkosten, techni-
scher Support)

■ Laufende Information

■ Und natürlich das Wissen,
eine Organisation zu unterstüt-
zen, welche die Gelder sinnvoll
und zweckmäßig einsetzt.

Ihre Spende ist 
steuerlich absetzbar!
Selbstverständlich können sich
unsere Mitarbeiter/innen aus-
weisen und führen eine ent-
sprechende Vollmacht mit sich.
Sie dürfen kein Bargeld an-
nehmen!

Noch Fragen?
Bei Fragen zur Mitgliederwer-
bung erreichen Sie uns telefo-
nisch unter 050 1445 24000
(Montag bis Freitag).

Aktiv mit den Senioren
Seit Anfang dieses Jahres darf
ich das Sozial-, Gesundheits-
und Familienreferat als Nach-
folgerin unserer Bürgermeiste-
rin Roswitha Glashüttner als
Referentin begleiten. Mein An-
spruch ist es, dieses sehr um-
fangreiche Ressort mit dem
gleichen Engagement fortzu-
führen und die bewährten Ak-

■ Als Ansprechpartnerin für Ge-
sundheits- und Sozialfragen stehe
ich Ihnen unter folgenden Kon-
taktmöglichkeiten zur Verfügung:

E-Mail: karin@jagersberger.com

Telefon: Stadtamt Liezen
03612/22881-163

Ihre

Karin Jagersberger

Mitgliederwerbung des
Roten Kreuzes – Bezirksstelle Liezen
Von 12. März 2018 bis Oktober 2018 führt das Rote Kreuz in Kooperation mit seinem Partner
„Prompt Marketing“ eine Mitgliederwerbeaktion an der Rotkreuz Bezirksstelle Liezen durch.

Aus diesem Anlass besuchen
uniformierte Mitarbeiter/innen
die Haushalte, informieren über
die Leistungen des Roten Kreu-
zes und ersuchen zugleich um
freiwillige Mitgliedschaft. Der
Mitgliedsbeitrag kommt einmal
jährlich oder monatlich mittels
Einzugsermächtigung direkt
der Rotkreuz-Arbeit im Ret-
tungsbezirk Liezen zugute.
Gerne stellen Ihnen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
die Pakete der Rotkreuz-Card
vor und erzählen Ihnen, wie
Sie von einer Mitgliedschaft
profitieren.

Warum Rotkreuz-
Mitglied werden?
Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind rund um die
Uhr für Sie da.
Viele Leistungen – unter an-
derem auch der Rettungsdienst
– können mit offiziellen Gel-
dern nicht kostendeckend fi-
nanziert werden.
Hier sind wir auf Spenden an-
gewiesen. Helfen Sie uns durch
Ihren Mitgliedsbeitrag, das Wir-
ken des Roten Kreuzes in un-
serer Region in der bisher ge-
wohnt guten Qualität zu si-
chern.



Juni 201840 Juni 2018SOZIALES, GESUNDHEIT UND FAMILIE

Ein Besuch bei Carla Liezen lohnt sich jedenfalls.

Ein abwechslungsreicher Tag für Schüler und Senioren.

Urlaubsaktion für Seniorinnen und Senioren
Die beliebte Senioren-Urlaubswoche findet auch
heuer wieder statt. Diesmal geht es nach 
St. Jakob im Walde. 

Einkaufen mit gutem Gewissen
im Carla Liezen
Im Carla-Shop Secondhand-Kleidung und Möbeln shoppen und dabei nicht nur die Umwelt schonen,
sondern auch ein sinnvolles Beschäftigungsprojekt unterstützen.

Durch die Neueröffnung des
Carla Liezen in der Hauptstraße
7 im Oktober letzten Jahres
konnten zwei Produktgruppen
vereint werden, die zuvor an
unterschiedlichen Standorten
in Liezen angeboten wurden.
Neben dem Verkauf von Mö-
beln und Kleidung in einer bes-
seren Lage, sprach auch die
räumliche Nähe zur Carla Sor-
tierung Liezen für den Standort
in der Hauptstraße 7.

Beschäftigung für langzeit-
arbeitslose Menschen
Carla ist dabei aber mehr als
nur ein normales „Geschäft“:
Carla schafft auch Arbeit für
Menschen, die dringend einen
Arbeitsplatz brauchen, die Ar-
beit suchen, die vielleicht an
den Rand des Arbeitsmarkts
gedrängt wurden. Die Sach-
spendenverwertung ist das wich-

tigste Arbeitsfeld der Beschäf-
tigungsprojekte der Caritas. Im
Rahmen der Beschäftigungs-
projekte der Caritas gibt es in
der Steiermark bereits über 300
Arbeitsplätze, die im Auftrag
des Arbeitsmarktservice Steier-
mark (AMS) entstanden sind.

Sachspenden helfen
Dinge, die man selber nicht mehr
braucht (z.B. Kleidung, Geschirr,
Bücher, Dekorgegenstände, Spiel-
zeug, Sportgeräte oder Möbel)
kann man Carla – einem nach-
haltigen, Beschäftigung schaf-
fenden Projekt zur Verfügung
stellen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, Möbel usw. durch un-
seren Transportservice (kosten-
pflichtig) abholen zu lassen.

Gutes für die Umwelt tun
In Zeiten materiellen Überflusses
lässt sich Carla außerdem vom

Diese kostenlose Urlaubsaktion
der Volkshilfe Steiermark gilt
für Seniorinnen und Senioren
mit einem geringen Einkom-
men, d.h. Mindesteinkommen.
Termin: 1. September 2018

■ Es gibt noch freie Plätze – da-
her bitte bei Interesse um rasche
Anmeldung unter Tel. 0664/251
88 17 bei Bürgermeisterin Ro-
switha Glashüttner, Vorsitzende
des Bezirksvereins Liezen.

Die Schülerinnen der Fach-
schule Caritas Rottenmann ge-
stalteten unter der Leitung von
Helga Rothmann einen Nach-
mittag mit den Bewohnerinnen
und Bewohnern.
Es wurden Stationen aufgebaut
und die Gruppen wechselten
von Geschicklichkeitsübungen,
Quiz, Singen, Puzzle bauen bis

Musizieren. Ein wunderschöner
sonnenreicher Nachmittag, der
es ermöglichte, auch auf der
Terrasse einige Stationen um-
zusetzen.
Das Volkshilfe-Senioren -
zentrum bedankt sich bei den
Schülern und Lehrern für die-
sen abwechslungsreichen Nach-
mittag.

Seniorenzentrum
Fachschule für Pflegeberufe besucht das Betreute
Wohnen in Liezen.

Gedanken des ökologisch sinn-
vollen Wiederverwendens statt
Wegwerfens leiten. Carla bietet
mit der Verwertung von rund
2.600 Tonnen Sachspenden pro
Jahr einen wichtigen Beitrag zur
Reduktion des Müllaufkommens.
Bei Fragen zur Caritas steht
auch unsere Regionalkoordi-

natorin im Ennstal/Ausseer-
land, Frau Monika Schachner
BEd, MA, 0676/88015 8561,
monika.schachner@caritas-stei-
ermark, gerne zur Verfügung.

■ Nähere Infos finden Sie 
auf der Homepage: 
www.carla.at
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Arbeiten wir gemeinsam daran – das Leben ist es wert.

■ Kostenlose Notrufnummern –
rund um die Uhr erreichbar:

Telefonseelsorge: 142

Rat auf Draht: 147

Männernotruf Steiermark:
0800 246 247

täglich von 16 bis 24 Uhr:
Ö3-Kummernummer: 116 123

■ Kostenlose Unterstützung 
finden Sie in den Psycho-
sozialen Beratungsstellen
Ihrer Region:

www.plattformpsyche.at

■ Ihre Ansprechpartner in Liezen:
GO-ON Suizidprävention Steier -
mark, Regionalteam Liezen

Mag.a Rosemarie Mayerdorfer
Johann Ernst Schmitzberger
MMag.a Sandra Baumgartner

8940 Liezen, Fronleichnamsweg 15
Mobil: 0664/88 69 40 86
E-Mail: li@suizidpraevention-stmk.at
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Suizidprävention – das Leben ist es wert
GO-ON Suizidprävention Steiermark ist jetzt auch im Bezirk Liezen vertreten.

In einer Gesellschaft, in der es
kaum noch Tabus zu geben
scheint, wird über ein Thema
besonders ungern gesprochen –
über den Tod.
Sich mit der eigenen Sterblich-
keit, der eigenen Endlichkeit
zu konfrontieren, erzeugt Un-
behagen und Angst. Noch stär-
ker werden diese Gefühle bei
der Konfrontation mit dem
Thema Selbsttötung (Suizid).
Im Jahr 2016 starben in der
Steiermark 204 Menschen
durch Suizid, das sind beinahe
dreimal so viele, wie bei Ver-
kehrsunfällen ums Leben ka-
men.
GO-ON Suizidprävention
Steiermark bringt durch Vor-
träge und Schulungen dieses
Thema zur Sprache und zeigt
Hilfen für den Umgang mit
Krisen, aber auch mit psy-
chischen Erkrankungen.

Was können Angehörige 
und Außenstehende tun?
Menschen, die suizidgefährdet
sind, wollen in den wenigsten
Fällen tatsächlich sterben, viel-
mehr wollen sie so wie bisher
nicht mehr weiterleben. In diesen
verzweifelten Phasen brauchen
Betroffene andere Menschen –
seien es Familienmitglieder,
Nachbarn, Freunde und Freun-
dinnen. Sie brauchen jemanden,
der es „aushält“, mit ihnen über
ihre Verzweiflung und Probleme
zu reden, und bei Bedarf pro-
fessionelle Hilfe hinzuholt.
Weder Ratschläge noch Beleh-
rungen oder zu rasche Aktivität
sind für Menschen in Problem-
situationen hilfreich – im Ge-
genteil fühlt sich ein Mensch
in einer Krise davon oft über-
fordert. Es geht darum, Ruhe
zu bewahren, zuzuhören und
da zu sein.



Umweltreferent
August Singer
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Alternative Fortbewegung für die ganze Familie mit dem Lastenrad.

nicht zu kurz kommen. Probe-
fahrten sind erwünscht!
Erstmals in Liezen werden
auch Lastenräder präsentiert.
Der weltweit einzige fahrrad-
betriebene Smoothiemixer wird
ebenfalls zu bestaunen sein, in

Betrieb genommen und jeder
kann seinen eigenen Smoothie
„herunterradeln“.
Weitere Überraschungen, in-
teressante Akteure und Mit-
wirkende sind in Planung.
ÖKO – logisch
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Ein Smoothie –
mit dem Fahrrad gemixt

ÖKO – logisch, Sie haben richtig gelesen!

Eine Aktivität des Umweltre-
ferates ist heuer wieder der
ÖKO-Tag 2018, welcher am
Freitag, den 22. Juni 2018, ab
10.00 Uhr, am Kulturhausplatz
und in der Fußgängerzone ver-
anstaltet wird. Mehr als 200
mitwirkende Kinder werden
darauf brennen, ihre erarbeite-
ten Umwelt-Projekte der Öf-
fentlichkeit vorzustellen.
Vom 2. bis 28. April stand der
„Steirische Frühjahrsputz“ am
Programm. Es haben sich wie-
der sehr viele Vereine, Schulen,
Kindergärten und Institutionen

daran beteiligt, unser Liezen
entsprechend schön „heraus-
zuputzen“. Hier ein riesiges
DANKE an alle, die mitgehol-
fen haben, unsere Heimatstadt
lebens- und liebenswert zu er-
halten.
Werden auch Sie aktiv! Jeder
kann und sollte mithelfen, un-
serer Umwelt – und damit auch
sich selbst – etwas Gutes zu
tun! Ich selbst bin heuer schon
viele km mit dem Fahrrad
durch Liezen und Weißenbach
gekurvt. Termine wahrnehmen,
unseren Ortsteil Weißenbach

mit dem Fahrrad „erfahren“,
einkaufen, spazieren fahren,
usw. – und das bei fast jedem
Wetter! Ab Aschermittwoch
war bei mir aktives AUTO-
FASTEN angesagt!
Das Resultat: Einige 100 €
Spritkosten gespart; kein Pro-
blem mit den widrigen Ver-
kehrsverhältnissen durch Stra-
ßenbaustellen; mitleidsvoll lä-
chelnd an den im Stau stehen-
den Autofahrern vorbei gefah-
ren; keine Parkplatzprobleme;
viel für meine eigene körperli-
che Fitness getan; sehr viele

Leute freundlich grüßen kön-
nen; stehen geblieben und mit
Bewohnern im Ortsteil Wei-
ßenbach und Liezen über deren
Probleme, die Gemeinde be-
treffend, reden können! …
Fahrradfahren, eine sehr schöne
„Erfahrung“ in Liezen.
Wunderschöne Frühlingstage
in unserer herrlichen Heimat,
unseren Schülern jetzt schon
einen erfolgreichen Schulab-
schluss und Ihnen allen einen
erholsamen Sommerurlaub

wünscht Ihr

August Singer

Das Umweltreferat der Stadtgemeinde 
Liezen veranstaltet den „Öko-Tag“ 2018
Am Freitag, den 22. Juni 2018 findet der „Öko-
Tag“ Liezen ab 10.00 Uhr am Kulturhausplatz
und in der Fußgängerzone statt.

Damit setzt das Umweltreferat
neue Impulse in Sachen Umwelt,
Nachhaltigkeit, Regionalität, er-
neuerbare Energien, Müllver-
meidung, richtige Mülltrennung,
Recycling und E-Mobilität.
Bereits nach Ostern haben un-
sere Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Kindergärten, Volks-
schulen und die Neue Mittel-
schule mit den Vorbereitungen
zu diesem Umweltfest begon-
nen. Unter der fachlich sehr
kompetenten Leitung von Frau
Christina Ablaßer vom Abfall-

wirtschaftsverband Liezen wer-
den umweltrelevante Projekte
erarbeitet, um diese dann beim
„Öko-Tag“ der Öffentlichkeit
zu präsentieren.
Der Abfallwirtschaftsverband
Liezen wird über die „Nachbe-
handlung“ unseres Zivilisati-
onsabfalles und den damit an-
fallenden Arbeits- und Kosten-
aufwand informieren.
Mit Österreichs kuriosesten
und witzigsten Fahrrädern des
„Radl-Salons“ wird auch der
Spaßfaktor für Jung und Alt



Sportreferentin
Renate Kapferer
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Hannah Göschl konnte in der U17 den Slalom Staatsmeister-
schaftstitel für sich entscheiden. Von Bürgermeisterin Roswitha
Glashüttner und Sportreferentin Renate Kapferer erhält sie dafür
eine Sportsubvention.

Die Liezener Schützin Julia Pirkmann wurde bei der Landessport-
lerehrung Steiermark in Graz für Ihre Erfolge in der vergangenen
Saison mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet.

Im Bild oben von links nach rechts: Peter Vasold, Lukas Simoner,
Manfred Tatschl, Christian Simoner, Tanja Vasold, Martin Vasold,
Reinhard Schleifer, Lukas Vasold, Helmut Puchwein; unten von
links nach rechts: Vanessa Lengauer, Carina Pehab, Katharina
Henöckl, Kerstin Pehab, Evelyn Puchwein.

Laufen für einen guten Zweck beim
ersten Rote-Nasen-Lauf Liezen

Das Sportreferat der Stadt Liezen wird heuer am 23. Juni 2018 in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr
erstmals den „Rote-Nasen Lauf“ über die Bühne gehen lassen.

Der Lauf, welcher im Bereich
der Bewegungsarena entlang
des Oberen Moosweges auf ei-
nem Rundkurs mit einer Stre-
ckenlänge von ca. 1 km durch-
geführt wird, kommt dabei aus-
schließlich einem guten Zweck
zugute. So werden nämlich
sämtliche Einnahmen aus den
Startgeldern wohltätigen Zwe-
cken zugeführt. Der Verein

„Rote Nasen“ setzt sich vor al-
lem für kranke Kinder ein. Ge-
laufen wird ohne Zeitnahme
und ohne Ranking.
Das Startgeld für einen Er-
wachsenen beträgt € 9,-, für
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre
€ 4,-. Das Startgeld für eine
Familie (2 Erwachsene und 1
Kind/bzw. Jugendlicher) beträgt
€ 18,-.

Für die Teilnehmer ist für das
leibliche Wohl während der
Laufveranstaltung bestens ge-
sorgt. Darüber hinaus findet
auch eine Warenpreisverlosung
unter allen Läuferinnen und
Läufern statt.
Als Sportreferentin freue ich
mich auf eine rege Teilnahme
und wünsche mir, so einen
wertvollen Beitrag für kranke

Kinder über den Verein „Rote
Nasen“ leisten zu können.

Bei allen Teilnehmern und Un-
terstützern bedanke ich mich
jetzt schon im Namen des
Sportreferates der Stadtgemein-
de Liezen.

Eure

Renate Kapferer

Hannah Gösch feiert großen Erfolg Julia Pirkmann wurde mit der
Ehrennadel in Gold ausgezeichnet

Athletik-Klub Vasold Liezen ist der 
Name eines neuen Vereines in Liezen

Anfang des Jahres haben sich die Söhne von Sport Vasold mit einigen sportbegeisterten Freunden
zusammengetan und einen Verein gegründet.

Die Hauptdisziplinen dieses
neugegründeten Vereines sind
Laufen, Radfahren und Ski-
bergsteigen. Der Athletik-Klub
Vasold Liezen hat aktuell 27
Mitglieder und kann schon ei-
nige großartige Erfolge feiern.
Lukas Vasold, der Obmann des
Vereins, holte sich mit einer
Zeit von 1:13:50 den 2. Platz
beim Halbmarathon in Linz.
Das Nachwuchstalent des Ver-
eins, der 14-jährige Lukas Si-
moner, wurde erst kürzlich in

Tauplitz für seine Leistungen
im Skitouring geehrt. Er wurde
steirischer und österreichischer
Meister in der Schülerklasse.
Beim alpinen Triathlon der
Hochkar-Challenge konnten
sich Lukas Vasold, Helmut
Puchwein und Bernd Heigl den
Sieg holen.
Auch bei vielen anderen nam-
haften Events ist der Athletik-
Klub vertreten, national und
sogar international wie bei der
Sella Ronda in Südtirol.
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Die Athleten des SC Liezen- Sektion Triathlon präsentieren stolz
ihre neue Vereinskleidung.

Jürgen Auffinger löst Manfred
Unger nach der 23. Runde als
Trainer beim SC Liezen ab.

son, feierte Neo-Trainer Jürgen
Auffinger ein erfolgreiches De-
büt auf der Trainerbank des SC
Liezen. Auch im zweiten Match
auswärts gegen Pöllau konnte
die Mannschaft mit einem 1:1
Unentschieden punkten.

Zwischenzeitlich sind in der
steirischen Landesliga noch zwei
Runden zu spielen.
Am Freitag, den 1. Juni steht
für den SC Liezen auswärts das
obersteirische Derby gegen Tro-
faiach auf dem Programm und
am Freitag, den 8. Juni emp-
fangen die Grün-Weißen zum
Abschluss im SC Stadion Wil-
don (Beginn 19.00 Uhr).
Es ist nur zu hoffen, dass es in
diesen Partien gegen Mann-
schaften  aus dem hinteren Ta-
bellendrittel nicht mehr in di-
rekten Duellen gegen  den Ab-
stieg  geht.
Anlässlich des  letzten Spieles
sind alle Fußballfreunde herz-

lichst eingeladen, mit der
Mannschaft im Anschluss an
die Partie den Saisonabschluss
zu feiern.

Zweite Kampfmannschaft
SG SC/WSV Liezen II
Ein toller Start in die Früh-
jahrssaison gelang der Spielge-
meinschaft SC/WSV Liezen.
Bisher gewannen die jungen
Wilden alle fünf Spiele und das
mit dem imposanten Torver-
hältnis 49:5.
Nach dem Sieg gegen St Mar-
tin/Grimming in der 12. Runde
übernahm die Iljasovic-Elf auch
die Tabellenführung und
kämpft seit diesem Zeitpunkt
mit Radmer um den Meister-
titel.
Nach fünf Runden schaut es
so aus, als ob die Entscheidung
über den  Aufstieg erst in der
letzten Runde, am 9. Juni im
direkten Duell auswärts gegen
Radmer fallen könnte.

SC Liezen-Triathlon erhält
eine neue Vereinskleidung

Schon lange bestand der Wunsch einer einheitlichen Vereinsbekleidung. Aufgrund fehlender fi-
nanzieller Mittel musste bisher darauf verzichtet werden. In der Saison 2018 konnte nun dank Un-
terstützung der Stadtgemeinde Liezen und einiger Sponsoren ein Laufshirt und eine Jacke
angeschafft werden.

Die Sektion Triathlon ist ein
sehr aktiver Verein und fasst
im Moment 36 Athleten, wel-
che diesen Sport leidenschaft-
lich ausüben.

Speziell im Frühling und
Sommer starten die Mitglie-
der bei Triathlon-Veranstal-
tungen, Rad-Rennen und
Lauf-Events.

Die Freude ist jetzt naturgemäß

riesengroß und der SC Liezen
Triathlon möchte sich recht
herzlich bei den Verantwortli-
chen der Stadtgemeinde, dem
ASVÖ, sowie ihren Sponsoren
Knauf, Sport Hervis, Sport
Scherz Sport Vasold, El Paso
Cocktailbar, Auto Danis, Hör-
centrum Liezen, Zandl Karos-
serie, Injoy Liezen und vor
allem bei der Firma Craft be-
danken.

Der SC Liezen zieht mit neuem
Trainer in das Saisonfinale

Zu Redaktionsschluss dieser Liezener Stadtnachrichten waren in der steirischen Landesliga 26
Runden gespielt und der SC Liezen lag zu diesem Zeitpunkt mit 26 Punkten an der elften Stelle. 

Zum Start in die Frühjahrssai-
son stand mit dem Rückspiel
gegen den GAK gleich ein ech-
tes Highlight auf dem Pro-
gramm. Wie schon im Hinspiel
vergaben die Grün-Weißen wie-
derum eine Vielzahl von guten
Chancen und mussten sich so
trotz einer abermals starken
Leistung zum zweiten Mal mit
1:2 geschlagen geben.
Die gute Vorstellung in der
Partie gab aber Hoffnung auf
eine erfolgreiche Rückrunde,
doch leider erfüllten sich diese
Erwartungen nicht.

Die Mannschaft holte in acht
Runden nur drei Punkte und
schlitterte damit in akute Ab-
stiegsgefahr.
Nach fünf Niederlagen in Serie
reagierte der Vorstand und ver-
pflichtete mit Jürgen Auffinger
anstelle von Manfred Unger ei-
nen neuen Trainer. Damit folgte
ein DSV Leoben Urgestein dem

anderen nach. Beide Betreuer
spielten nämlich bei den Do-
nawitzern in der Bundesliga
und waren dort auch als Trainer
tätig.
Mit dem 4:1 Heimsieg gegen
die KSV Amateure, es war
gleichzeitig auch der erst zweite
Heimsieg in der laufenden Sai-
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„Es gibt koan Scheiber im ganz’n Kroas, der für sein’ Schub koa
Ausred woaß!“ Gut Holz!

Verein nun mit einem verjüng-
ten Team. Die beiden sind auch
dafür verantwortlich, dass der
Keglerklub seit 10 Jahren eine
eigene Hymne hat, wobei Au-
gust Singer die Musik kompo-
nierte und Josef Schüller den
Text dazu verfasste.
Das 90-Jahre-Jubiäum wurde
bei einer festlichen Feier im
Liezenerhof begangen, wo es
auch eine Torte in Form einer

kleinen Kegelbahn zum Nach-
tisch gab.
Von Obmann August Singer
und Schriftführer Helmut
Schleyer wurden ganz alte, alte
und neuere Fotos auf einer gro-
ßen Leinwand präsentiert, sehr
zum Gaudium der anwesenden
Festgesellschaft.
Und so fiebert dieser „alt-ehr-
würdige“ Keglerklub Lübeck
seinem 100er entgegen.

Der Keglerklub Lübeck feiert sein
90-jähriges Bestehen
Der Keglerklub Lübeck ist einer der ältesten Ver-
eine in Liezen. Seine Gründung geht auf das Jahr
1927 zurück.

Er wurde im damaligen Gast-
haus Matlschweiger in der Ad-
monter Straße von Liezener
Bürgern und Geschäftsleuten
ins Leben gerufen. Ziel war
und ist noch heute, die Förde-
rung des Kegelspiels, der Ge-
selligkeit und Kameradschaft.
Seit 1933 besitzt der Verein
auch eine eigene Vereinsfahne,
welche bei jeder größeren Fest-
veranstaltung in Ehren mit da-
bei ist.
Viele Jahre wurde auf der Holz-
Kegelbahn „in der Mühle“, hin-
ter dem Gasthaus Pürcher, in
der Pyhrnstraße gekegelt. Nach
Zwischenstationen bei der
ADEG, im Volkshaus und im

Gasthaus Schachner ist die
Heimstätte seit 2002 das Ad-
miral in Liezen. Hier treffen
sich die Vereinsmitglieder fast
jeden Dienstag, um in lustiger
Runde in die 9 Kegel zu schei-
ben.
Die Statuten beschränken die
Mitgliederzahl auf 25 Aktive.
Unser ältester, aktiver Kegler
ist mit 92 Jahren Raimund
Adelwöhrer, welcher jedes Mal
von Aigen/E. zum Kegeln
kommt.
Bisher gab es nur acht Obmän-
ner. August Singer übernahm
im April 2017 die Obmann-
schaft von seinem Vorgänger
Josef Schüller und führt den
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Von 4. bis 8. Juni 2018 kostenlose Probetrainingswoche auspro-
bieren und sportlich durchstarten! Gemeinsam mit Herbert Pichler
und Mag. Stephan Kohlhauser M.A. Trainer Equal Sport.

■ Kontakt:

brigitta.neubauer@chello.at
oder Tel. 0676/683 59 47

Aus alt mach neu – Brigitta Neu-
bauer gibt kreative Anleitungen.

■ Anmeldungen für das 
Probetraining richten Sie an:

Tel. 0664/52 99 999 
Herbert Pichler

Tel. 03612/23 000-500 
Equal Sport

■ Social Media:

Facebook.com/EqualSport-
HerbertPichler

Instagram.com/equalsport

■ Adresse:

Fronleichnamsweg 13
A-8940 Liezen

Herbert Pichler steht für Perso-
nal Training mit Herz. Er ge-
wann den Neos Award für Nach-
haltigkeit/Gesellschaftliches En-

Trainingsbesuch bei Equal Sport
mit Herbert Pichler
Animal Flow Movement, Bodyweight-Übungen
oder ein Ground Based Training sind Begriffe, mit
denen man zu Beginn vielleicht nicht sehr viel
anfangen kann. Darum habe ich mich dazu ent-
schlossen, mir selbst ein Bild davon zu machen.

gagement 2015 in Mainz, die
größte Auszeichnung im Bereich
Personal Training.
Nun zu unserem gemeinsamen
Training: Wir starteten mit ei-
nem ordentlichen Aufwärm-
programm: Gelenke, Sehnen
und Muskeln wurden mit Hilfe
freier Übungen aufgewärmt.
Nach dem Aufwärmen ging es
dann mit einem Mix aus funk-
tionellen Übungen weiter.
Herberts Trainingsmethode be-
steht aus Kraft- sowie Cardio-
Intervallen. Einzelne Übungen
können problemlos gesteigert,
erleichtert oder Pausenzeiten
beispielsweise einfach verlängert
werden. Dadurch ist für jede
Altersgruppe etwas dabei.

In den neuen Räumlichkeiten
gibt es zudem noch einen funk-
tionellen Turm mit zahlreichen
Trainingsmöglichkeiten. Ein
weiteres Highlight ist der Re-
habilitation Circle, der speziell
für Menschen mit Handicap
entwickelt wurde. Liezen ist
hier europaweit der erste Stand-
ort. Hier können Rollstuhlfah-
rer, Menschen mit einge-
schränkten motorischen Fähig-
keiten sowie Schlaganfallpa-
tienten trainiert werden. Hierzu

wird eigens ein Kardiologe he-
rangezogen (Dr. med. univ.
Erich Ziak).
Abschließend kann ich nur emp-
fehlen, einmal ein GRATIS Per-
sonal Training zu besuchen. Equal
Sport betreut Menschen mit
Handicap, Freizeitsportler, ältere
Sportler sowie Spitzensportler.
Zu Herberts Kunden zählen An-
dreas Aigner/Rallye Weltmeister
sowie Helly Frauwallner/Gesamt-
sieger „Raid de Himalaya“, der
höchsten Rallye der Welt.Ein neuer Verein stellt sich vor:

Happy Hippos-
Schwimmverein Liezen
Wir, Cornelia Gsenger und Martina Traisch, haben
voriges Jahr einen Schwimmverein gegründet,
da wir seit Kindheitstagen für unser Leben gern
schwimmen.

Vor allem Langstreckenschwim-
men und Open Water Schwim-
men haben es uns angetan. Die
Happy Hippos organisieren re-
gelmäßige Trainings in
Schwimmbädern und Seen, ge-
meinsame Ausflüge, wie etwa
Trainingslager in Bad Radkers-
burg und nehmen an Bewerben
im Rahmen des Austrian Open
Water Cup (z.B. Hallstätter See
Schwimmmarathon) und dem
24-Stunden-Schwimmen in
Bad Radkersburg teil.
Heuer, am 11. August, veran-

stalten wir im Alpenbad Liezen
ein 6-Stunden-Benefizschwim-
men. Pro geschwommener Län-
ge werden 5 Cent für einen
guten Zweck gespendet. Nähere
Infos dazu folgen in Kürze.

■ Hast du noch Fragen oder
willst du Mitglied werden?
Dann melde dich einfach unter
happyhippos.liezen@gmx.at
oder folgt uns auf unserer Face -
bookseite: facebook.com/Hap-
py-Hippos-Schwimmverein-
Liezen-177190002816646

Refashion Workshops haben ihre
ersten Anhänger gefunden
Die ersten Workshops zum Thema Refashion/
Upcycling haben Mitte März in Liezen stattge-
funden.

Die drei aufeinander folgenden
Workshops waren im neu er-
öffneten Geschäft von „Bienäh“
organisiert. Die Idee, alten
Schrankhütern ein neues Ge-
sicht zu verpassen, wurde mit
Begeisterung aufgenommen.
Die Teilnehmer hatten Spaß
und waren sehr produktiv –
deshalb wird es im Herbst auf
alle Fälle weitere Workshops
zu diesem Thema geben.



Juni 2018SPORT UND VEREINE SPORT UND VEREINE 47Juni 2018

A
nz

ei
ge

Gute Manieren liegen voll im
Trend – wichtig: schon beim
Welpen daran denken!

gegenstände zerstören. Solche
Verhaltensweisen können wir in
unserer Hundeschule mit dem
kompetenten, bestens ausgebil-
deten Team von zertifizierten
und erfahrenen ÖKV-Trainern
und -Trainerinnen unter fachli-
cher Anleitung abtrainieren.
In Kursen, Workshops und wö-
chentlichem sportlichem Trai-
ning bietet die Hundeschule Lie-
zen ein breit gefächertes Angebot
für sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung sowie Spiel und Spaß ge-
meinsam mit dem Hund.

www.DieHundeschule.at

Gute Manieren sind immer
gefragt – auch bei Hunden
„Gute Erziehung wird immer wichtiger“, sagt Gerald Klammer, Obmann
der Hundeschule Liezen, „der Partner Hund lebt heutzutage in einem
sehr eingeschränkten Umfeld und ist oft voll in das Freizeitverhalten
seiner Besitzer integriert.

Sie dürfen keine anderen Hun-
de oder Menschen belästigen,
wegen der Nachbarn nicht zu
oft bellen und aus verständli-
chen Gründen nicht überall
frei herumlaufen. Deshalb ist
es notwendig, dass sie ihrem
Herrchen oder Frauchen fol-
gen.
Sanfte Erziehung wird in der
Hundeschule Liezen über eine
Reihe von Kursen vermittelt.
„Die Renner sind vor allem
Kurse, die Frauchen und Herr-
chen gemeinsam mit dem
Hund viel Freude und Ab-
wechslung bieten (Begleithun-

dekurse, Familienbegleithun-
dekurse, Agility, Nasenarbeit,
Trickdog, …).
Immer mehr Hundebesitzer
wollen ihre Tiere auch geistig
beschäftigen und auslasten.
Auch hier bieten Kurse und
Workshops natürlich die besten
Voraussetzungen und Möglich-
keiten. Das Kennengelernte
kann zu Hause, beim Spazie-
rengehen und im täglichen Le-
ben immer wieder mit Freude
und Spaß umgesetzt werden.
Optimal für das spätere Leben
ist natürlich, wenn die Hunde
schon im Welpenkurs auf das

anschließende Leben mit viel
Freude vorbereitet werden.“

Motivation und Konsequenz
„Unsere Hunde lernen aus-
schließlich durch positive Lern-
methoden, und vor allem durch
Konsequenz. Diese gewaltfreie
Beharrlichkeit muss es aber
auch zu Hause und im Alltag
geben.“, sagt Gerald Klammer.
Die häufigsten Probleme, die
Hundehalter mit ihren Tieren
haben, sind, dass ihre Lieblinge
nicht folgen – Jogger oder Rad-
fahrer belästigen und anbellen,
Schuhe oder sogar Einrichtungs-
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Hundert Kinder und ihre Betreuerinnen durften die neue Kinder-
tagesstätte beziehen.

Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

zudem nicht mehr den gesetzli-
chen Vorgaben. In der neuen,
größeren Küche wird die gefor-
derte Trennung von Koch- und
Spülbereich gewährleistet sein.

Darüber hinaus entstanden in
Albshausen ein Büro für die
Kita-Leitung und ein Mitar-
beiterraum. Für letzteren war
bisher kein Platz.

Gerhard Wöhry, Andreas Schwaiger, Michael Fröhlich, Günter
Lindmayr, Barbara Freidl und Ing. Friedrich Überbacher (v.l.n.r.)

rung des Jägercups 2018, ein
spannender Vortrag von Ger-

hard Vasold über sein Jagder-
lebnis in Kirgistan folgte.

Jahreshauptversammlung
des Jagdschutzvereines Liezen
Die 50. Jahreshauptversammlung der Zweigstelle
Liezen fand am Freitag, den 27. April 2018 in den
Räumlichkeiten der Schützengilde Liezen statt.

Mit den Klängen der Liezener
Jagdhornbläser wurde die Jah-
reshauptversammlung traditio-
nellerweise eröffnet. Obmann
Gerhard Wöhry übernahm die
Begrüßung und führte durch
die Tagesordnung. In seinem
Tätigkeitsbericht wurden die
zahlreichen Veranstaltungen,
welche von der Zweigstelle Lie-
zen im abgelaufenen Vereinsjahr
organisiert wurden, in einem
Rückblick präsentiert.

Anschließend wurden die Eh-
rungen der Jagdhornbläser und
langjähriger Mitglieder vorge-
nommen und die Raubwild-
nadeln verliehen. Ehrengast,
Amtsvorstand Mag. Peter Neu-
hold würdigte in seiner An-
sprache die hervorragende Ar-
beit im abgelaufenen Vereins-
jahr und bedankte sich für die
herzliche Aufnahme in der
Zweigstelle Liezen.
Danach erfolgte die Siegereh-

Kindertagesstätte in Solmser Stadtteil 
bietet Platz für 100 Kinder
Die Kindertagesstätte Albshausen wurde durch einen Anbau erweitert.

Ausschlaggebend für die Ent-
scheidung war, dass alle 500
Plätze in städtischen Kinder-
tagesstätten vollständig ausge-
bucht sind. Eine Trendwende
ist nicht erkennbar. 390.000
Euro des 460.000 Euro teuren
Anbaus wurden durch Mittel
des Kommunalen Investitions-
programms (KIP) finanziert.
Der entsprechende Förderan-
trag wurde im Dezember 2015
eingereicht, nachdem die Stadt-
verordnetenversammlung grü-
nes Licht für die Erweiterung
der Albshäuser Kindertages-
stätte gegeben hatte. „Der Be-
schluss war einstimmig, alle
Fraktionen stehen hinter dem
Projekt“ so Bürgermeister In-
derthal.

Mit dem Anbau entstanden ein
neuer Gruppenraum, eine neue
Küche und ein zusätzlicher Toi-
lettenbereich. Die Maßnahme
konnte im Spätsommer 2017
abgeschlossen werden, sodass
der neue Gruppenraum seit die-
sem KiTa-Jahr in Benutzung ist.
„Wir bekommen dadurch auch
perfekte Rahmenbedingungen
für unser Konzept der Partizi-
pation“, freut sich Kita-Leiterin
Melanie Sidorenko. Gemeint
ist damit, dass die Kinder bei-
spielsweise an der Gestaltung
des Tagesablaufs und bei Neu-
anschaffungen beteiligt sind.
In der bisherigen, zehn Qua-
dratmeter großen Küche konnten
täglich 30 Mittagessen zubereitet
werden. Die Küche entsprach



Juni 2018WISSENSWERT UND AKTUELL WISSENSWERT UND AKTUELL 49Juni 2018

A
nz

ei
ge

Landeshauptmann Hermann Schützenhofer (1. Reihe 5. von links) besuchte die BH Liezen.

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
besucht die Bezirkshauptmannschaft Liezen
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer stattete im Rahmen einer Bezirkstour der Bezirks-
hauptmannschaft Liezen erstmals einen Arbeitsbesuch ab.

Dabei erkundigte er sich per-
sönlich bei den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern sehr in-
tensiv über praktische Erfah-
rungen aus dem Arbeitsalltag.
Als Behörde erster Instanz für
sämtliche Belange, die keiner
Sonderbehörde zugeordnet sind,
ist die BH Liezen im flächen-

mäßig größten Bezirk Österreichs
für sehr viele Bereiche des alltäg-
lichen Lebens zuständig. Das
breite Spektrum an Aufgaben
umfasst nicht nur den Sozialbe-
reich und das Gesundheitswesen,
sondern auch die Wirtschafts-,
Umwelt, Forst- und Veterinära-
genden sowie das Sicherheits-

und Strafwesen bis hin zum Ka-
tastrophenschutz. Umso interes-
sierter lauschte der steirische Lan-
deschef den Ausführungen der
Belegschaft, welche hautnah mit
dem Vollzug von Bundes- und
Landesgesetzen betraut ist.
Im Anschluss fand im kleineren
Rahmen mit den Bezirkseinsatz-

kommandanten sowie Vertretern
der Fliegerhorstkaserne Aigen
ein Sicherheitsgespräch statt, im
Zuge dessen die Kommandanten
Bericht über die Sicherheitslage
im Bezirk Liezen erstatteten so-
wie allfällige Sorgen und Wün-
sche dem Landeshauptmann nä-
herbringen konnten.
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Mitte des Jahres erfolgt die
komplette Umstellung auf SD
und HD.

Entwicklungen im neuen Ge-
nossenschaftsgebiet detailliert dar
und gab auch einen genauen
Überblick über die einzelnen Po-
sitionen der Bilanz, mit einem
Bilanzgewinn in Höhe von 
€ 119.982,22 und einer Bilanz-
summe in Höhe von € 276 Mio.
bzw. einer Steigerung von 
2,7 %.
Ein besonderer Dank im Rück-
blick auf dieses historische Ge-
schäftsjahr galt dem gesamten

Team der Raiffeisenbank Liezen-
Rottenmann-Trieben eGen. Im
Speziellen wurden die künftigen
Pensionisten und langjährigen
Mitarbeiter/innen Frau Karin
Mayer, Frau Sonja Lugger, Herr
Richard Gügerl und Herr Heimo
Peschl für Ihre jahrzehntelange
Tätigkeit gewürdigt.
Auch Verbandsdirektor Mag.
Heinz Herunter, welcher die
Kurzfassung des Revisionsberich-
tes vorgetragen hat, gratulierte

den Funktionären der Raiff-
eisenbank, Herrn Obmann
Rudi Pollhammer und Herrn
AR-Vorsitzenden Hofrat Ing.
Mag. Sepp Ahornegger recht
herzlich zur sehr gelungenen
Fusion und stellte der Bank
in seinem Bericht ein sehr
gutes Zeugnis aus.
Ein besonderer Dank an die-
sem Tag galt jedoch Geschäfts-
leiter Dir. Heinz Hartl. Er
wird sich heuer nach 42
Dienstjahren in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-
schieden.
Herr Dir. Heinz Hartl hat
nicht nur zur Fusion einen
wesentlichen Beitrag geleistet,
sondern mit vielen richtungs-
weisenden Entscheidungen
in seiner 34-jährigen Funk-
tion als Geschäftsleiter zum
Aufbau und zur positiven
Entwicklung der
Raiffeisenbank
beigetragen.
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Seit 30 Jahren

IGSAT setzt auf neueste
Sendetechnik
Ab Juni sendet IGSAT Liezen mit neuester Sendetechnik in bester Bildqualität
mit automatischer Programmreihung!

Seit über 30 Jahren versorgt
IGSAT das Liezener Stadtge-
biet. Aktuell vertrauen in Liezen
über 300 Wohnobjekte mit ins-
gesamt rund 1500 Teilnehmern
der Qualität des lokalen SAT
Anbieters. Angeboten werden
über 400 TV- und Rundfunk-
programme in digitaler SD und
HD Qualität.
War der Sendebeginn im Jahr
1986 mit analogen „PAL Fern-
sehformat“, folgt die IGSAT
Liezen nun der bestehenden

EU Vorgabe, diese veraltete
Sendetechnik durch die quali-
tativ höherwertige digitale Sen-
detechnik im SD und HD For-
mat zu ersetzen. Die wesentli-
chen Verbesserungen für den
Seher spiegeln in wesentlich
höherer Bildauflösung und bes-
serer Bildqualität wieder.
Bis Jahresmitte 2018 werden
daher alle Programme im „PAL
Fernsehformat“ eingestellt.
Betroffen von dieser Umstel-
lung sind alle TV Geräte, die

nicht DVB-C empfangstauglich
sind, also meist sogenannte äl-
tere Röhrenempfänger.
Digitale SD- und HD-Pro-
gramme werden von IGSAT ja
bereits seit zehn Jahren in den
aktuellen Formaten gesendet
und sind mit neueren Flach-
bildschirmen empfangbar.
Durch den bevorstehenden
Umbau unserer Sendetechnik
auf die einheitliche Symbolrate
und QAM 256 mit LCN Rei-
hung erfolgt der Suchlauf bei

TV Geräten in wesentlich kür-
zerer Zeit. Darüber hinaus kön-
nen Programme automatisch
und angenehm gereiht werden.
Diese Umstellung der Sende-
technik erfordert von allen an-
geschlossenen TV Empfängern
einen neuen Suchlauf.
Den genauen Zeitpunkt der
erforderlichen Umstellungen
finden Sie auf der Homepage
www.igsat-liezen.at und na-
türlich dem Infokanal „LIE-
ZEN TV“.

Generalversammlung der
Raiffeisenbank Liezen-Rottenmann-Trieben
Im April fand die Generalversammlung der Raiffeisenbank Liezen-Rottenmann-Trieben eGen.
im Freizeitheim in Trieben statt.

Unter den vielen anwesenden
Mitgliedern und zahlreichen
Ehrengästen konnte vom
Raiffeisenverband Steiermark
Herr Verbandsdirektor Mag.
Heinz Herunter und von der
Raiffeisenlandesbank Steier-
mark AG Herr Generaldirek-
tor MMag. Martin Schaller
begrüßt werden.
Das Bilanzjahr 2017 war für
die Raiffeisenbank Liezen und
die Raiffeisenbank Trieben
ein bewegendes Jahr. So stand
die Abwicklung der Ver-
schmelzung beider Banken
im Vordergrund und waren
alle Verantwortlichen gefor-
dert, beide Banken zur nun-
mehrigen Raiffeisenbank 
Liezen-Rottenmann-Trieben
eGen zu formen.
Die Geschäftsleitung mit Dir.
Heinz Hartl, Dir. Manfred
Kirchsteiger und Dir. Mag.
Karl Hans Mayr stellte die
einzelnen Geschäftsfelder und



wie Lagertechnik und Rohr-
und Profilfertigung gebündelt.
Seit zwei Jahren ist Dipl-Ing.
Suppan für Forschung, Inno-
vation und Technologieent-
wicklung für alle Rohr- und
Profilfirmen der Division ver-
antwortlich, das sind 19 Pro-
duktionsstätten in Europa,
USA, Kanada, Mexiko, Brasi-
lien und China mit 10 000
Mitarbeitern.
Werner Suppan ist seit 1989
verheiratet mit Monika, geb.
Rohrer, aus Weißenbach und
Vater von zwei Söhnen. Cle-
mens, der ältere, ist in.die
Fußstapfen des Vaters getreten,
hat ebenfalls Werkstoffwissen-
schaften studiert und arbeitet
in der VA Stahl Linz an seiner
Dissertation, während Andreas
in Wien Medizin studiert.
Dienst- und Wohnort ist immer
noch Krems, allerdings wird
derzeit gerade an einem Haus-
bau in Mautern am südlichen
Donauufer gewerkt.
Ob bei so viel beruflichem En-
gagement noch Freizeit bleibt?
Seit es die Möglichkeit der Vi-
deokonferenz gibt, hat die be-
ruflich bedingte Reisetätigkeit
glücklicherweise beträchtlich
abgenommen. Regelmäßiges
Laufen bringt die Kondition
für Bergwandern und Schitou-
ren in den steirischen Bergen.
Als Talherberge dient dabei ein
Wochenendhaus in Weißen-
bach. Kraft getankt wird auch
anlässlich regelmäßiger Besuche
bei der Mutter, wo im Frühjahr
die Obstbäume auf einen fach-
männischen Schnitt warten,
und den Schwiegereltern.
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Der kleine See bildet sich im Almgebiet östlich der letzten Hütten
in Richtung Lexgraben.

Julia Pirkmann trotzte der Eiseskälte und genoss sichtlich das
Bad im „Liezener Almsee“.

Kennen Sie den
Liezener Almsee?
Nein? Dann liegt das wahrscheinlich daran, dass
Sie noch nie zur Schneeschmelze im so genannten
„Hinteregger Himmel“ waren.

Auf unserer wunderschönen
Hinteregger Alm bildet sich
nämlich bei entsprechender
Schneelage regelmäßig im Früh-
jahr ein kleiner See, der inte-
ressanter Weise zusätzlich zum
Schmelzwasser auch noch un-
terirdisch gespeist wird. Und
zwar so, dass es richtiggehend
blubbert.

Trotz der im wahrsten Sinne
des Wortes eisigen Wassertem-
peraturen konnte die bekannte
und erfolgreiche Liezener Sport-
schützin Julia Pirkmann (siehe
hierzu auch den Bericht auf
Seite 43 dieser Stadtnachrich-
ten) dem Anblick des herrlichen
Almsees nicht widerstehen und
schwamm eine kleine Runde.

Was wurde aus …?
Dipl.-Ing. Werner Suppan

Werner Suppan ist der jün-
gere Bruder des Dipl.-Ing.
Helmut Suppan, über den
in der Juni-Nummer 2015
berichtet wurde.
Geboren 1963 als zweites
von drei Kindern der Ehe-
gatten Alexander und Johan-
na Suppan, besuchte er in
Liezen die Volksschule, dann
das BG Stainach und ver-
brachte Kinder- und Jugend-
jahre im elterlichen Haus in
der Tausingsiedlung. Nach
Absolvierung des Studiums
der Werkstoffwissenschaften
an der Montanuni Leoben
trat er bei der VOEST-Alpi-
ne-(VA)-Stahl in Linz in der
Qualitätsstelle für feuerver-
zinkte Bleche ins Berufsleben
ein und fungierte vorerst als
technischer „Kunden-Pate“
für Automobilfirmen (insbes.
Fiat-Konzern und die fran-
zösische PSA-Gruppe).
Von 1995 bis 2016 war er in
der Hütte Krems in verschie-
denen Positionen wie Leitung
Qualitätswesen, Leitung der
Produktion und als techni-
scher Geschäftsführer tätig.
Die Hütte Krems hat inso-
fern für uns eine gewisse Be-
deutung, als sie doch von
der Unternehmerfamilie
Schmid-Schmidsfelden
gleichzeitig mit der Hütte
Liezen bei Kriegsbeginn als
Rüstungsbetrieb gegründet
worden ist. Nach Demontage
und Jahren des Niederganges
unter russischer Verwaltung
wurde sie der VÖEST Linz
angegliedert und reüssiert
seither als weltweit anerkann-
ter Hersteller von Profilen
und Formrohren aus Stahl.
Seit 2004 ist Krems auch
Sitz einer der vier Divisionen
der VA, und zwar der VA
Metal Forming. In dieser
Division sind die weltweiten
Firmenstandorte der Stahl-
weiterverarbeitung z.B. für
die Automobilindustrie, so-
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■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-liezen.at

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Liezen Stadt

■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ffweissenbach.at

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei LiezenUnterhaltung für Jung und Alt beim Sommerfest.

Im Bild: Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Roland Eberl und
Reinhold Binder.

Tradition wird hochgehalten
und mit dem Florianitag gelebt
Am Sonntag, dem 6. Mai 2018 fand der traditionelle Florianikirchgang, mit musikalischer Umrahmung
durch die Stadtmusikkapelle, statt.

Zu Ehren des heiligen Flori-
an, dem Schutzpatron der
Feuerwehren, trafen sich die
drei Feuerwehren – Freiwil-
lige Feuer wehr Pyhrn, die
Betriebsfeuerwehr der Ma-
schinenfabrik Liezen und die
Freiwillige Feuer wehr Lie-
zen-Stadt, um gemeinsam
eine von Altpfarrer Josef
Schmidt gestaltete und vom
Bläserensemble der Stadtmu-
sikkapelle musikalisch um-
rahmte Messe zu feiern.

Im Beisein zahlreicher Eh-
rengäste, darunter Bürger-
meisterin Roswitha Glashütt-
ner, 2. Vize bürgermeister
Egon Gojer sowie die Alt-
Bürgermeister und Ehren-
mitglieder Rudolf Kaltenböck
und Rudi Hakel, wurden im
Rahmen des Florianitages
auch verdiente Kameraden
geehrt.
Unter anderem wurde LM 
Roland Eberl für seine Ver-
dienste in der Feuerwehr mit

Das Sommerfest der Feuerwehr
Weißenbach ist ein jährliches Highlight
Am Sonntag, den 12. August 2018 findet ab 11.00 Uhr wieder das bereits zur Tradition gewordene
Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Weißenbach/Liezen im Rüsthaus Weißenbach statt.

Für die musikalische Um-
rahmung unseres Fests sorgen
heuer die Musikkapelle Wei-
ßenbach/ Liezen sowie „Die
Steirergreens“.
Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl in gewohnter
Manier gesorgt. Frische rog-
gerne Krapfen, Almkaffee,
Grillhendl, und leckere Mehl-
speisen werden den Gästen

angeboten. Für die kleinsten
Gäste steht zum Austoben
eine Hüpfburg wieder bereit.
Es wird auch wieder eine Ver-
losung von wertvollen Preisen
stattfinden.

Die Freiwillige Feuerwehr
Weißenbach/Liezen würde
sich über euren Besuch sehr
freuen.

dem Verdienstzeichen des LFV
3. Stufe ausgezeichnet.
Bei einem gemeinsamen Mittag-

essen fand schließlich dieser fei-
erliche Tag einen gemütlichen
Ausklang.
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Auch Vizebürgermeister Stefan Wasmer (ganz rechts im Bild) be-
suchte die jährliche Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Pyhrn.

Die Disponenten bedienen sich umfangreicher Technik.

Fremdsprachentalent Heike
Rampler mit ihren Medaillen
und Urkunden.

Feuerwehr Pyhrn
präsentiert die jährliche 
Leistungsbilanz
Im März fand die jährliche Wehrversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Pyhrn statt. Haupt-
brandinspektor (HBI) Robert Engl ließ das Jahr
Revue passieren und präsentierte die umfassen-
den Tätigkeiten. 2017 absolvierten die Kameraden
39 Einsätze mit 623 Einsatzstunden sowie 22
Übungen und 122 sonstige Tätigkeiten.

HBI Robert Engl konnte neben
den 26 anwesenden Kameraden
auch den neu gewählten Be-
reichsfeuerwehrkommandant-
Stellvertreter Brandrat Reinhold
Binder, Oberbrandinspektor
Michael Rieger von der FF Lie-
zen und Hauptbrandinspektor
Stefan Patzl von der FF Spital
am Pyhrn sowie Vizebürger-

meister Stefan Wasmer, Ehren-
mitglied Rudolf Kaltenböck
und Bürgermeister a.D. Rudolf
Hakel begrüßen.
Vom Ausschuss wurde der An-
trag eingebracht, Bürgermeister
a.D. Rudolf Hakel zum Eh-
renmitglied zu ernennen – die-
ser Antrag wurde einstimmig
angenommen.

■ Im Rahmen der Wehrversammlung wurden JFM Gerald Hohl,
JFM Dominic Lemmerer, JFM Lucas Capellari und JFM Ralf Hill-
brand zum FM (Feuerwehrmann) angelobt.

■ Befördert wurden LM d.F. Regina Schupfer zur OLM d.F., HFM
Thomas Hillbrand zum LM d.F. und FM Matthias Stocker zum
OFM.

■ Von Seiten der Steiermärkischen Landesregierung wurde
den Kameraden OLM d.F. Regina Schupfer, FM Martin 
Lemmerer, HBI Robert Engl und FM Philipp Hillbrand, für
deren Leistungen bei der Beseitigung der Katastrophenschäden
im Donnersbachtal, die Steirische Katastrophenmedaille in
Bronze verliehen.

■ Den Kameraden FM Philipp Hillbrand und FM Lucas
Capellari wurde das Funkleistungsabzeichen in Bronze über-
reicht.

„Florian Liezen“ 

Notruf 122
In der Liezener Werkstraße, im Gebäude der ehe-
maligen MFL-Lehrwerkstatt, befindet sich neben
den Räumlichkeiten des Bereichsfeuerwehrkom-
mandos Liezen die Bereichs-Alarm- und Warn-
zentrale „Florian Liezen“.

Diese Leitstelle nimmt den Feu-
erwehrnotruf entgegen, alar-
miert und koordiniert in der
Zeit von Freitag, 7.00 Uhr bis
Mittwoch, 19.00 Uhr alle Ein-
sätze und sonstigen Tätigkeiten
der 95 Feuerwehren des Bezirkes
Liezen. Unter der Aufsicht des

Dienststellenleiters BI d. F. Phi-
lipp Weissenbacher versehen
vier bis sechs Zivildiener sowie
15 freiwillige Disponenten, die
aus allen Teilen des Bezirkes
kommen und aktive Feuerwehr-
mitglieder sind, ihren wichtigen
Dienst an der Allgemeinheit.

Fremdsprachenwettbewerb:
Gold und Silber für Heike Rampler
Beim Fremdsprachenwettbewerb des Landes
Steiermark „Eurolingua“ in Graz konnte Heike
Rampler aus dem Ortsteil Weißenbach ihr Talent
unter Beweis stellen und dabei beachtliche
Erfolge verbuchen.

Eurolingua ist ein Landes- und
Bundesbewerb, der die Kennt-
nisse der in der Schule gelernten
Sprachen abbildet. Dabei konnte
die Schülerin der 7a-Klasse des
Stiftsgymnasiums Admont beim
diesjährigen Bewerb mit ihrem
sprachlichen Können überzeu-
gen und eine Goldmedaille in
Italienisch gewinnen.
Beim sogenannten „Switch-
Sprachwettbewerb“ – dabei geht
es darum, die Fremdsprachen-
kompetenz in zwei Fremdspra-
chen im Gespräch mit „Native
Speakers“ (Personen, welche die
jeweilige Sprache als Mutter-
sprache sprechen) unter Beweis

zu stellen – konnte Heike Ramp-
ler in den Sprachen Englisch
und Italienisch aufzeigen und
eine Silbermedaille gewinnen.



Vor 25 Jahren:

Im Juni 1993 wurde mit Wir-
kung vom 27. September für
viele Straßen die Einführung
einer Zone 30 beschlossen.
Besonders hingewiesen wurde
vom damaligen Verkehrsre-
ferenten Stefan Berger darauf,
dass damit beim Vorrang die
Rechtsregel gilt und die bis
dahin an vielen Kreuzungen
angebrachten Vorrangtafeln
entfernt werden. Kurz gefasst
heißt diese Regel „Rechts vor
links“! Ursprünglich wurde
Zone 30 nur für einen Pro-
bezeitraum von einem Jahr
vorgesehen. Nach den guten
Erfahrungen erfolgte die un-
befristete Verlängerung. Da-
bei bleibt es, auch wenn es
gelegentlich Unklarheiten
gibt, wo denn rechts ist.

Vor 50 Jahren:

Am 15. Juni 1968 wurde das
Schwimmbad feierlich eröff-
net. Aber nicht im Bad, son-
dern im Stadtsaal, dem heuti-
gen Kulturhaus. Warum? Die
Eröffnung sollte durch einige
Attraktionen, z.B. eine Mo-
deschau, bereichert werden.
Diese wäre aber durch einen
vorhergesagten Regenguss ge-
stört worden und daher musste
die Eröffnung kurzfristig in
den Saal verlegt werden. Die
Baukosten für den Neubau
mit 50 x 18 m Schwimmbe-
cken betrugen 4,4 Millionen
Schilling. Der Eintrittspreis
für Kinder wurde von vorher
5 auf 3 Schilling herabgesetzt.
Wertmäßig entspricht das heu-
te 1,06 Euro. Der aktuelle
Preis beträgt 1,90 Euro.

Vor 75 Jahren:

In ihren Aufzeichnungen be-
richtet Schulrätin Margarethe
Aigner von einem nächtlichen
Fliegeralarm am 17. April
1943: „Wie man hörte, haben
sehr wenig Liezener den Luft-
schutzkeller aufgesucht. Es
kursierte das Gerücht, dass
„Bombenfrischler“ kommen
sollen“. Diese Bezeichnung
war eine Analogie zu den Som-
merfrischlern, die früher gerne
nach Liezen kamen. Nach
schweren Bombenangriffen
im Ruhrgebiet kamen tatsäch-
lich die ersten Bombenflücht-
linge. In Weißenbach bei Ring-
schwaiger eine Mutter mit drei
Kindern aus Essen und bei
Weichbold eine Frau mit zwei
Kindern. Alle Kinder waren
äußerst nervös und blass.

Vor 100 Jahren:

Zwei Gemeinderatssitzungen
gab es im zweiten Quartal
des letzten Kriegsjahres. Eine
Sitzung am 8. April begann
schon um 8 Uhr früh mit ei-
nem Trauergottesdienst für
den verstorbenen Altbürger-
meister Gustav Größwang.
Dieser war als Nachfolger sei-
nes Vaters Apotheker und von
1896 bis 1899 und von 1900
bis 1912 Bürgermeister. Sein
Vater war sogar dreimal, je-
weils aber nur kürzere Zeit,
Bürgermeister von Liezen.
Der Sohn Gustav war ab 1896
auch Landtagsabgeordneter.
Wann diese Funktion endete,
ist nicht bekannt, aber 1910
hielt er bei der Eröffnung der
Straße von Schladming in die
Ramsau die Festrede.

Die Forschungen der Universität Düsseldorf begannen, geführt
von Franz Wissmann (Mitte links), beim Wißmann-Denkmal in
Weißenbach – Mitte rechts Prof. Dr. Stefanie Michels.
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Ein Hauch von Wissenschaft
im Stadtarchiv
Meist sind es zwar interessante,
aber doch alltagsbezogene Dinge,
mit denen wir uns im Stadtarchiv
beschäftigen. Doch heuer wehte
auch ein Hauch von Wissen-
schaft durch unsere Räume. Das
begann im Februar mit einer
Ferialpraktikantin. Theresa Ruh-
dorfer aus Donnersbach hat Eng-
lisch und Geschichte studiert
und macht nun ein Masterstu-
dium Geschichtsforschung, His-
torische Hilfswissenschaften und
Archivwissenschaften an der Uni-
versität Wien. Sie hat natürlich
einen ganz anderen Zugang zu
Archiven, weil sie im Rahmen
ihrer Ausbildung hauptsächlich
in großen Archiven praktiziert
hat. Trotzdem, ihre Praxis in
Liezen war eine gegenseitige Be-
reicherung. Theresa bekam einen
Einblick in die schwierige Arbeit
eines kleinen kommunalen Ar-
chivs und uns konnte sie helfen,
einige Abläufe zu verbessern.
Damit die Praxis von Theresa
in Liezen einen bleibenden

Mehrwert hinterlässt, hat sie für
die historische Beilage zu dieser
Zeitschrift einen Beitrag über
die 50-jährige Geschichte un-
seres Kulturhauses geschrieben.

Universität Düsseldorf 
forscht über Hermann von 
Wißmann
Wesentlich kürzer als die Praxis
von Theresa Ruhdorfer verlief
der Besuch einer Gruppe von
Studierenden der Universität
Düsseldorf im März unter der
Leitung von Professorin Dr. Ste-
fanie Michels. Sie kam mit acht
Studentinnen und Studenten
und forschte über den berühm-
ten Afrikaforscher Dr. Hermann
von Wißmann, der seine letzten
Lebensjahre von 1898 bis 1905
auf seinem Gut in Weißenbach
verbrachte. Mittelpunkt der For-
schung war das Afrika-Museum
der Familie Wissmann. Was gibt
es heute noch über einen Mann
zu forschen, der ab 1881 Zen-
tralafrika als erster Weißer zwei
Mal durchquert hat? Ein inte-
ressanter Aspekt ist die Erinne-

rungskultur. Wie präsentierte
sich ein erfolgreicher Mann wie
Wißmann damals und was ist
bis heute geblieben?
Die Trophäe eines Löwen war
z.B. vor 140 Jahren ein Symbol
für den siegreichen Kampf eines
todesmutigen weißen Mannes
gegen eine afrikanische Bestie.
Heute sehen wir das ganz an-
ders. Oder ein anderes Beispiel:
Wißmann wurde gelegentlich
als Sklavenbefreier bezeichnet.
Tatsächlich hatte er mit dem

Sklavenhandel aktiv nichts zu
tun, aber er hat auch keine
Sklaven befreit. Und die Geld-
geber seiner Expeditionen wa-
ren weniger an wissenschaftli-
chen Ergebnissen interessiert,
sondern an Informationen, die
sie für koloniale Zwecke nutzen
konnten. Dazu gehörten Auf-
zeichnungen über Transport-
wege zu Wasser und zu Land,
über die Bevölkerung und die
Bodenschätze in diesem fernen
und fremden Erdteil.

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl
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■ Amtsdirektion DW-

Bürgermeisterin 

Roswitha Glashüttner 118
E-Mail: roswitha.glashuettner@liezen.at

Stadtamtsdirektor:

Mag. Peter Neuhold 120
E-Mail: peter.neuhold@liezen.at

Markus Schaupensteiner 117
E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119
E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116
E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Nina Essenko 142
E-Mail: nina.essenko@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Astrid Steiner 239
E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

Kommunikations- und 

Marketingbeauftragte:

Barbara Aigner 114
E-Mail: barbara.aigner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiterin Bauverwaltung:

Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169
E-Mail: rosa.sulzbacher@liezen.at

Dipl.-Ing. Dana Vostrel 115
E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Referat Baurecht und Raumordnung 
Leiter: Herbert Waldeck 112
E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Manuel Siegl 121
E-Mail: manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin Bernhard 113
E-Mail: martin.bernhard@liezen.at

Referat Gebäudeverwaltung
Leiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46
E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: 

Walter Fuchs 0664/251 88 60
Reinhard Schachner 0664/251 88 47
E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: 

Rudolf Schmied 0664/251 88 43
E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen: 143
E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Badesee Weißenbach:

Klaus Haar 0680/30 00 839

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, 

Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55
E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV):
Manfred Bacher 125
E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

Christian Hollinger, BA MA MSc
christian.hollinger@liezen.at 140

FV-Stadtkasse: Ilse Hübner 124
E-Mail: ilse.huebner@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt 127
E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: 
Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 151
E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice DW-

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:
Silvia Huber 130
E-Mail: silvia.huber@liezen.at

Barbara Zauner 163
E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl 129
E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111
E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110
E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof

Bauhofleiter: 
Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: 
Barbara Streit
Alexandra Singer 233
E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger
E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk: Michael Essenko
E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Matthias Zamberger-Hollinger
E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser
E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis
E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer
E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.a

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Jugendzentrum Liezen DW-

Leiterin: Mag.a Daniela Englacher 262
Mobil: 0676/840 830 322
E-Mail: daniela.englacher@sera-liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136
E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach

Leiterin: Tanja Krenn 0664/251 88 95
E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071
E-Mail: julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

Leiterin:
Anja Bergant 0676/870 854 771
E-Mail: anja.bergant@stmk.volkshilfe.at

■ Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Susanne Oberreiner 158
E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: 
Andrea Heinrich, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Prov. Leiter Herwig Schüller, BEd 155
Mobil: 0664/251 88 50
Lehrerzimmer 146
Fax: 277
E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher 152
Fax: 104
E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach
Mobil: 0664/251 88 94
E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg 153
Fax: 105
E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658
E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl
Mobil: 0664/284 08 88

Sprechtage im
Stadtamt Liezen
Telefon:

03612/22 881
+ Durchwahl (DW)

■ Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner 119
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird
gebeten.

■ Jugendreferent

1. Vizebürgermeister
Stefan Wasmer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Fremdenverkehrsreferent

2. Vizebürgermeister 
Egon Gojer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 125
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sozial- u. Gesundheitsreferentin

Gemeinderätin 
Karin Jagersberger 163
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bau- und Raumordnungsreferent

Gemeinderat Herbert Waldeck 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Verkehrsreferent

Gemeinderat 
Raimund Sulzbacher 113
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kerngebietsreferent

Mag. René Wilding 114
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kulturreferentin

Gemeinderätin 
Andrea Heinrich, MAS 237
nach telefonischer Vereinbarung

■ Schulreferent

Gemeinderat
Adrian Zauner 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sportreferentin

Gemeinderätin 
Renate Kapferer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Umweltreferent

Gemeinderat August Singer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bausprechtag

112 oder 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bürgerservice
der Stadt Liezen

Montag bis Donnerstag
durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon: 03612/22 881-0
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Telefon: 03612/22 881 DW
Fax: 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung
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Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger aus
dem Ortsteil Weißenbach befindet sich bis auf weiteres beim
Bauhof Weißenbach.
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Eröffnung Büro
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Realisierung noch 2018
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Gemeinderatssitzung
Nächster Termin 21. Juni 
Seite 56

Aktuelles der
Bürgermeisterin Seite 3 + 4

Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!

Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster Linie
ein Medium, das Sie über die
aktuellen Geschehnisse in un-
serer Stadt informieren soll.

Ein Druckwerk, welches sich
im Laufe der Zeit zu einem
hochqualitativen Informa -
tions  medium ent wickelt hat.

Auch die hei mische Wirtschaft
sieht das so und platziert nach
dem Motto „Werbung in
STADT LIEZEN zahlt sich aus“

immer wieder gerne Anzeigen. Da sich unser Blatt aus Ge-
meindeabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit diesen
umgehen wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten auch als
Werbeforum der Wirtschaftstreibenden entsprechend an -
zunehmen.

Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher
gekommen. Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer
hohen Qualität anziehen und ihr auch in Zu kunft eine interessante
Werbemöglichkeit anbieten.

Voraussetzung ist natürlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und
Liezener, auch weiterhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus
bekommen. 

Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in STADT LIEZEN
bitten wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu sehen. Wir
danken für Ihr Verständnis und wünschen weiterhin viel Freude
mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881

Besuchen Sie die nächste
öffent liche Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 21. Juni 2018, Beginn: 18.00 Uhr

Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche Mit-
teilung“ versehen ist, kann es vorkommen, dass diese beim
Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf dem Postkasten irrtümlich
nicht zugestellt wird.

Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich
im Rathaus ein kostenloses Exemplar.

Stadtnachrichten im Internet
Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener
Stadtnachrichten finden Sie auch auf der Homepage der Stadt
Liezen www.liezen.at unter dem Link „RATHAUS & POLITIK“
> „Stadtnachrichten Liezen“.

Glascontainer-Einwurfzeiten
beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten bei
den Glascontainern. Diese sind auf den Containern gut sichtbar
angebracht.

Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Essen auf Rädern
Informationen unter:
Sozialhilfeverband Liezen, www.shv-liezen.at
Fronleichnamsweg 4/2/1, 8940 Liezen
E-Mail: office@shv-liezen.at
Telefon: 03612/21260, Fax: 03612/21260-60

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke im
Einkaufszentrum ELI als auch bei der Löwen-Apotheke in der
Ausseer Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen Ver-
packung zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter
wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu
300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum bei
der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.

Nach Anpassung der Müllabfuhrordnung durch den neuen Ge-
meinderat gilt diese Gratis-Regelung seit Sommer 2015 auch
für den Ortsteil Weißenbach.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
und von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

Altstoffsammelzentrum für Weißenbach
Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
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Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr gegen
vorherige telefonische Anmeldung:

Die Termine finden Sie auf der Homepage der Steier märkischen
Rechtsanwaltskammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service -
leistungen“.

Bitte bei Einzahlungen beachten!
Die Finanzverwaltung ersucht:

Nach erfolgter Umstellung auf
ein neues EDV-System im
Stadtamt Liezen wird höflich
gebeten, bei Einzahlungen von
Gebühren usw. unbedingt die
„aktuelle Zahlungsreferenz“
anzuführen (diese ist auf der

jeweiligen Vorschreibung ersichtlich).

Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen
Beträgen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche
Kostenbelastung für die Abgabepflichtigen vermieden.

Vergabe Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die Siedlungsgenossenschaft
 Ennstal. Ansprechperson: Peter Steiner jun., Tel. 03612/27 3211.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Siedlungs genossenschaft bei Herrn
Peter Steiner jun. jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Beratungsdienst der Energie
Steiermark nicht mehr im Rathaus
Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr in den
Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde Liezen, sondern
in der Außenstelle der Energie Steiermark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

Jeden Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr u. 12.30 bis 15.00 Uhr

Bekanntgabe von Baugrundstücken
und Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über verfügbare
Baugrundstücke für die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.

Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Liegen-
schaftseigentümer ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende
Baugrundstücke bzw. Gewerbe liegen schaften und Freiflächen
für Handelsbetriebe, Büros oder Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu geben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtver-
waltung in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten
möchte, sondern lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren
Flächen bereits zur Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet
worden sein, würde auch die Stadtverwaltung im Falle einer
Anfrage den Kontakt zum jeweiligen Immobilienbüro herstel-
len.

Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung angeboten.
Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der Stadt
Liezen unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW 112 be-
kannt.

Sprechtag für Liezener Pensionisten
Auch im Jahr 2018 hält 
Rudolf Kaltenböck wieder kos-
tenlose Sprechtage für 
Liezener Pensionistinnen und
Pensionisten ab.

Dabei werden vor allem Fragen
zur Pension, zur Miete, zur

Lohnsteuer und anderen Themen beantwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die genauen Termine 2018:
12. Juni, 10. Juli, 14. August und 11. September

Wo? Arbeiterkammer Liezen, Ausseer Straße 42, 2. Stock, 
Sprechtagszimmer, Telefon: 0664/382 5080.

Rudolf
Kaltenböck

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11

Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z.B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies un-
verzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter
der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Energie- und Umweltstammtische
Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr

Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen beim
Rathaus angeschlagen.

Die nächsten Termine: 4. Juni, 2. Juli

Kostenlose Erst-Energieberatung
durch das Umweltreferat
Jeden 1. Montag im Monat ab 18.00 Uhr im Rathaus

Die nächsten Termine: 4. Juni, 2. Juli

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at
Kundmachungen und Verlaut-
barungen zu Bauverhandlun-
gen und weitere aushang-
pflichtige Informationen wer-
den auf der Digitalen Amtstafel
unter www.liezen.at veröffent-
licht.
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Ritzinger Gertrude, Erzweg 33

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner und
Vizebürgermeister Stefan Wasmer gratulierten:

■ 75 Jahre

Bergant Erika, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 31

Pürkl August, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 8

Radauer Walter, 
Roseggergasse 1

Alber Aloisia, 
Möllauerweg 361

Tiefenböck Johann, 
Alpenbadstraße 18

Aigner-Glaser Dietlinde, 
Salzstraße 19

Ertlschweiger Walfriede, 
Admonter Straße 4

Zauner Friederike, 
Sonnau 24

Schlögl Alfred, 
Am Brunnfeld 30

Zamberger Heribert, 
Hauptplatz 5

Ertl Heide, 
Am Brunnfeld 6

Löcker Erika, Tausing 22

Gschwandtner Heidemarie, 
Kornbauerstraße 36

Risch Gerhard, 
Pyhrn 80

Schachner Herta, 
Sonnenweg 4

Stockinger Gerfried, 
Hauptplatz 14

Krenn Roswitha, 
Langpoltenstraße 367

Muchitsch Karl, 
Hauptstraße 219

Reitegger Ilse, 
Südtiroler Gasse 12

Lechner Elfriede, 
Alte Gasse 9

Pretscherer Christa, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 21c

Capellari Wilhelm, 
Dorfstraße 29

Rothmann Kurt, 
Oberdorfer Weg 3a

Freiberger Günter, 
Rainstrom 4

Schretthauser Ursula, 
Fronleichnamsweg 9a

Untergraber Gabriele, 
Am Grafenegg 6

■ 85 Jahre

Sulzbacher Emmy, 
Tausinggasse 131

Ogertschnig Emil, 
Tausing 32

Nagy Emilie, Pyhrnstraße 4

Aigner Aloisia, 
Grimminggasse 17

Rampler Josef, 
Sonnenweg 4

■ 90 Jahre

Fröhlich Emma, Tausing 57

Ing. Ilsinger Helmut, 
Kapellenweg 222

Habacher Maria, Erzweg 33

Maieritsch Alice, 
Ausseer Straße 33a

Beichtbuchner Kurt, 
Ausseer Straße 45a

Kollmann Elisabeth, 
Ausseer Straße 49

■ 95 Jahre

Bindlechner Johann, 
Bachersiedlung 117

Schamberger Gisela, 
Hauptplatz 3

■ 96 Jahre

Kirchberger Margareta, 
Ausseer Straße 33a

Würlinger Anna, 
Erzweg 33

Wallner Christine, 
Friedau 6

■ 99 Jahre

■ 70 Jahre

Anthofer Heidemarie, 
Manfred-Schmid-Gasse 10

Rohrauer Peter, Salzstraße 1

Danklmaier Johann, 
Schillerstraße 10

Kolar Herta, 
Aubauerweg 112

Schreiber Erika, 
Alpenbadstraße 17

Habacher Franz, 
Reitbauerweg 276

Kuttner Aloisia, 
Alpenbadstraße 20

Frank Waltraud, 
Salzstraße 25

Löscher Andreas, 
Admonter Straße 38

Hoffellner Erna, Pyhrn 47

Grössing Gerhard, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 21b

Hofer Erika, Im Winkel 265

Resch Monika, 
Kernstockgasse 9

Müller Herlinde, 
Salzstraße 25

Pichler Kurt, Hauptplatz 3

Rainer Christine, 
Salbergweg 30

Grießer Gerlinde, 
Am Brunnfeld 8

Petz Herbert, 
Oberdorfer Weg 10

Jaksch Karl, 
Schillerstraße 6

Lichtenegger Erika, 
Fronleichnamsweg 9

Aydinalin Seref, 
Hirschriegelweg 2

Obergrabner Johann, 
Ausseer Straße 41

Hocevar Emilienne, 
Tausing 13a

Berghofer Kurt, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 37

Konetschnik Maria, 
Schillerstraße 18

Schuen Theresia, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 25a

Ranftler Werner, 
Franz-Fastl-Weg 57

Kury Ferdinand, 
Am Weißen Kreuz 3

■ 80 Jahre

Hollinger Brigitta, 
Salbergweg 18

Glaser-Schlemmer Josefa, 
Pyhrn 10

Wawerka-Bohunovsky Ingrid, 
Roseggergasse 2

Fabian-Götzenauer Adolfine, 
Heinrich-Pongratz-Platz 14

Rainer Margarethe, 
Bachersiedlung 360

Ertl Adelinde, 
Am Brunnfeld 26

Stadlmann Adolf, 
Ausseer Straße 39

Maierl Waltraud, 
Müllnerweg 184

Mayerl Luise, 
Müllnerweg 187

Frosch Anna, 
Döllacher Straße 5

■ 85 Jahre

Eßl Franziska, 
Pyhrn 77

Treusch Aloisia, 
Hauptplatz 16

Hehl Josef, 
Bachersiedlung 123

Grünwald Walter, 
Getreidestraße 2

Pürcher Eva, 
Pyhrnstraße 8

Zauchner Juliana, 
Fronleichnamsweg 9
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… zur Hochzeit:

Jamnig Armin und Bauer Kerstin, beide Liezen

Schierl Klaus und Schmidbauer Bettina, beide Liezen

Goldene Hochzeit
■ 50 Jahre Ehe

Schneider Monika und Lothar, Tausing 27
Klausner Brigitte und Dipl.-Ing. Herwig, Engeltalsiedlung 246
Gebesmair Johanna und Johann, Tausing 44
Hänfling Roswitha und Karl, Rathausplatz 6
Bichler Heidemarie und Rudolf, Steirergasse 234
Staurnhirz Brigitta und Helmut, Am Grafenegg 4

Diamantene Hochzeit
■ 60 Jahre Ehe

Ertl Adelinde und Markus, Am Brunnfeld 26
Mayer Astrid und Karl, Höhenstraße 39a

Eiserne Hochzeit
■ 65 Jahre Ehe

Oberreiner Henriette und Hermann, Fronleichnamsweg 3a

Steinerne Hochzeit
■ 67 1/2 Jahre Ehe

Dunkl Anna und Rupert, Selzthaler Straße 70

Regelung für die 
Bekanntgabe von
Geburten:
Die Bekanntgabe von Geburten
aus den amtlich verwendeten
Datenbanken ist aus rechtlichen
Gründen leider nicht mehr mög-
lich.

Falls die Eltern die Verlautbarung
der Geburt ihres Kindes – even-
tuell auch mit einem Foto – wün-
schen, ist die Stadtgemeinde Lie-
zen natürlich gerne bereit, dies
weiterhin auf diesen Seiten der
Liezener Stadtnachrichten abzu-
drucken. Wir bitten die Eltern,
sich hierfür mit dem Bürgerser-
vice im Rathaus (Tel. 03612/22
881) in Verbindung zu setzen.

Sterbefälle
Percht Franz (84)
Nebel Helmut (66)
Knauss Josef (88)
Harrer Leopoldine (83)
Wiegering Hannelore (77)
Landl Elfrieda (94)
Zick Ingeborg (82)
Peuerl Karl (58)
Untergrabner Helene (94)
Pollhammer Angela (91)
Weichbold Erich (90)
Strobl Maria (84)
Zabresky Gertrud (91)
Stocker Magdalena (9)
Kaltenbrunner Ida (83)
Miniberger Rudolf (90)
Hummerlechner Gertrude (90)
Wolff Klaus (64)
Jocham Monika (80)

Blumenschmuck ist ein tolle Bereicherung für das Ortsbild.

Gasperl Wolfgang und Kusmin Andrea, beide Liezen
Mahmutović Sejdalija und Parić Lucija, beide Liezen

Blumenschmuckbewerb 2018
Auch dieses Jahr veranstaltet die Stadtgemeinde

Liezen für alle Blumenfreunde in Liezen mit

seinen Ortsteilen Reithtal, Pyhrn und Weißenbach

wieder einen Blumenschmuckbewerb.

Anmeldeschluss für die Teilnahme in diesem Jahr ist Freitag,

der 29. Juni 2018.

Anmeldungen bitte im Rathaus unter der Telefonnummer

03612/22 881-119 bei Herrn Marc Di Lena.




